
DIE RESCHGASSE WIRD EINE ERHOLUNGSOASE

Eine Gasse 
wird jetzt 
ein Garten
Im Herzen Meidlings wird es jetzt grüner. Kürzlich 
erfolgte der Spatenstich für die Umgestaltung eines 
Teils der Reschgasse zum „Reschgarten“.   S. 4
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Das geschah vor
40 Jahren – Seite 14

HervorgehobeneHervorgehobeneHervorgehobene
Sprache

Intelligente Intelligente Intelligente 
LärmunterdrückungLärmunterdrückungLärmunterdrückung

Freisprech-
Telefonie

Hör-Erlebnis 
in neuer 
Dimension

Hör-Erlebnis Hör-Erlebnis Hör-Erlebnis 
in neuer 
Dimension
Jetzt innovative 
Hörgeräte testen!

TERMINVEREINBARUNG 
unter 0800 880 888, auf hansaton.at auf hansaton.at auf
oder direkt bei Hansaton im 12. Bezirk,
Meidlinger Hauptstraße 37
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Sie jetzt zum
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PREIS

Infos auf S. 31

wienerbezirksblatt.at/
mobilitaet

ab 
Seite 10

Wir wünschen eine 
gute und sichere 
Autofahrt in 
den Herbst!

Wenn es nach Lena Hoschek geht, wird es 
jetzt „very scottish“ – denn die Designerin 
lässt kultige Schottenkaros und Tweed 
wieder aufleben. Wir verraten Ihnen aber 

auch, mit welchen Statement-Accessoires 
Sie Ihre Herbstlooks am besten abrunden 
und welcher Lipgloss im Kosmetiktäsch-
chen nicht mehr fehlen darf.  S. 38/39

Trends mit Kultfaktor
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HERBSTLOOK |
Die Lena-Hoschek-
Designs der Saison 

sind von den schotti-
schen Highlands 

inspiriert. 



Mit Unterstützung von:

WIEN WÄHLT
LIEBLINGSWIRT & LIEBLINGSCAFÉ 2024
Stimmen Sie für Ihr Lieblingscafe und Lieblingsrestaurant in  
ganz Wien ab. Voting läuft von September bis 13. Dezember.

Einsenden an WIENER BEZIRKSBLATT, KW: Lieblingswirt 2024, 
Windmühlgasse 26/1/2. Stock, 1060 Wien. Oder stimmen Sie online ab:
wienerbezirksblatt.at/lieblingswirt2024. Abstimmen ist auch mit einer Postkarte oder 
Votingkarte an obige Adresse möglich. Einsendeschluss: 13.Dezember 2024.
Alle Infos auf: wienerbezirksblatt.at/lieblingswirt2024 bzw. auf www.facebook.com/wienerbezirksblatt.

Mein Lieblingswirt:

Meine Begründung:

Name:

Tel./E-Mail:

Adresse:
MEI WIRT IS’ WERT!

meiwirt.at
Eine Initiative von Freunden und  

Partnern der Wiener Gastronomie.

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte lt. WLTP: CX-30: 129–
148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh + 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 
1,5 l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–5,8 l. Nähere Informationen 
auf www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEIT
DAS MAZDA MA FEST IVALDAS MAZDA MA FEST IVAL
R A U M  F Ü R  D I E  B E S T E N  A N G E B O T E

WIEDNER GÜRTEL 3A

1040 WIEN

TEL. 01/60166-0

WWW.RAINER.MAZDA.AT

* Quelle: MA 2023, Jänner–Dezember 2023, Total Wien, WIENER BEZIRKSBLATT, 14-tägig erscheinende Gratiszeitung, LpA 506.000, 
Reichweite 30,7 % ungew. Fälle 2.358, Schwankungsbreite 1,9 %.

NUMMER 1
IN WIEN

ERFOLGREICH WERBEN IM WIENER BEZIRKSBLATT
• Wenn Sie bei der Nummer   1*   in Wien dabei sein wollen

• Mit uns erreichen Sie die Massen

• Mit dem WBB direkt in die Wiener Haushalte Reichweite*

30,7 %
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SPIELE-PAKET | 
Ob Sie nach einem span-
nenden Abenteuer für die 
Kleinsten suchen oder et-
was Herausforderndes für 
die Größeren, ei-
nen gemütlichen 
Familienabend 
oder einen kre-
ativen Nachmit-
tag gestalten 
möchten – hier 
ist garantiert 
für jeden etwas 
dabei.

SHOWDOWN | Einst waren sie beste Freunde: 
die Transformers Orion Pax (Optimus Prime) und 
D-16 (Megatron). Aber als die beiden in einen 
Kon� ikt mit ihrem  Anführer 
Sentinel Prime verwickelt 
werden, werden sie zu erbit-
terten Feinden … „TRANS-

FORMERS ONE“ – 
ab 10. Oktober 

nur im Kino!

BESSER 
WOHNEN |

BETTEN REITER 
ist der österreichi-

sche Heimtextilien-Spezi-
alist. Das Familienunter-

nehmen ist seit 70 Jahren 
die erste Adresse, wenn es um 

trendiges Wohnen und gesun-
des Schlafen geht.

GEWINNE DER WOCHE     | 3

BESSER 
WOHNEN

BETTEN REITER 
ist der österreichi-

ZU 
GEWINNEN

2 Mal ein 
50-Euro-
Gutschein

Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht entgehen 
und spielen Sie online um diese Preise mit.

WIENERBEZIRKSBLATT.AT

Werden Sie 
zum Sieger!

GEWINNEN

Heuer feiert das Wiener 
 Bezirksblatt einen ganz 
 besonderen Meilenstein: 

WIR SIND 
40 JAHRE ALT! 

Zu diesem stolzen Jubiläum ha-
ben wir uns etwas Einzigartiges 
einfallen lassen, um all unseren 
treuen Leserinnen und Lesern 
„Danke“ zu sagen. Denn ohne 
Sie wäre dieser Erfolg nicht 
möglich gewesen.

Am 1. Oktober startet unsere 
große Mega-Gewinnspiel-Serie 
unter dem Motto

„40 JAHRE – 40 TAGE – 
40 GEWINNE“!

Wir haben 40 spannende, 
hochwertige und exklusive 
Preise für Sie zusammen-

gestellt, die an 40 auf ei nander-
folgenden Tagen verlost 

werden. Viel Glück.

GEWINNE DER WOCHE    
DETOX | Das BLEIB BERG 

F.X. Mayr Retreat ist die 
richtige Adresse für ganz-
heitliche Gesundheit, 
Fasten & Detox. Mit der 
gesunden Auszeit bekom-
men Sie erste Einblicke in 

die Philoso-
phie und das 
Ernährungs-
konzept des 
F.X. Mayr 
 Retreats.

www.wienerbezirksblatt.at 

DETOX
F.X. Mayr Retreat ist die F.X. Mayr Retreat ist die F.X. Mayr Retreat ist die 
richtige Adresse für ganz-richtige Adresse für ganz-richtige Adresse für ganz-
heitliche Gesundheit, 

ZU 
GEWINNEN

Kurzurlaub: 

2 Nächte für 

2 Personen

ZU GEWINNENEin 500-Euro-Gutschein für das Narzissendorf Zloam

FORMERS ONE“ – 
ab 10. Oktober 

nur im Kino!

GEWINNEN

ZU 
GEWINNEN

Eine „Power Flip 

Optimus Prime“- 

Action-Figur

 Retreats.

UND ACTION! |
Seit dem 007. Septem-

ber ist die META-
Stadt Zentrum der 

faszinierenden Welt 
von James Bond. 
Die Ausstellung 

007 ACTION VIENNA 
 entführt die Besucher 

in das Universum des be-
rühmtesten Geheimagenten.

Seit dem 007. Septem-Seit dem 007. Septem-

faszinierenden Welt 

007 ACTION VIENNA 007 ACTION VIENNA 
 entführt die Besucher 

in das Universum des be-

ZU 
GEWINNEN

3 x 2 Karten für 

„007 ACTION 

VIENNA“

ZU 
GEWINNEN

10 x Becken-

bodentraining

GESUNDHEIT | Im 
Shape-Line-Studio 
Sonja Engl in der 

Anton-Baumgartner-
Straße 131 dreht sich 
alles um Gesundheit, 

Wohlbe� nden und 
den Erfolg der Kun-
den. Ein spezieller 

Fokus im Shape-Line-
Studio liegt auf dem 
Einsatz des Becken-

bodentrainers.

TRAUMHAFT | Die frische 
Bergluft einatmen, der Blick 

auf die beeindruckenden 
Bergspitzen des Toten Gebir-
ges. Eingebettet im Hochtal 

der Zloam, inmitten des stei-
rischen Salzkammerguts, liegt 
das Narzissendorf Zloam, ein 

einzigartiges Chaletdorf in 
Österreich am Grundlsee.

SPIELE-PAKET 

ZU 
GEWINNEN
12 Spiele nam-

hafter Spiele-
Hersteller
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medistore.at 

Bis zu

medistore.at 

Ihre Online-Apotheke Nr. 1 aus Österreich!

Rezeptfreie österreichische Apotheken Produkte können 
Sie nun auch Online preisgünstigst bei uns einkaufen – 
Rabatte bis zu -70% machen Ihren Einkauf zum 
Spar-Vergnügen.

-70%Ihre Online-Apotheke Nr. 1 aus Österreich!

medistore.at medistore.at 
sparen auf



4 | NACHBARSCHAFT Meidling

D as „Ignaz & Rosalia 
Laufteam“ macht sich 
bald wieder auf die 

sprichwörtlichen Socken. Man 
hat sich vorgenommen, am 9. 
und 10. November gemeinsam 
die 130-km-Rundumadum-
Strecke (www.wien-runduma-
dum.at/) im Staffellauf zu be-
wältigen. Das Besondere am 
Team: „Wir laufen immer ge-
meinsam als Pärchen – immer 

ein Ignaz und eine Rosalia. Die 
in der Staffel zu meisternden 
Abschnitte sind zwischen 12 km 
und 36 km lang“, so der Veran-
stalter. Im letzten Jahr hat die 
6er-Staffel mehr als 14 Stunden 
gebraucht. Das soll heuer unter-
boten werden. Falls noch 2 x 4 
oder 2 x 6 Läufer zusammen-
kommen, wird noch eine Staffel 
gebildet. Bewerbungen bitte an: 
kontakt@marktcafe.wien

  LAUFTEAM WAGT SICH WIEDER AN DIE 130 KM „WIENER RUNDUMADUM“

Mit „Ignaz & Rosalia“ läuft es gut

Die Reschgasse liegt 
zwischen Rosaliagasse 
und Mandlgasse und 
ist ein kleiner Straßen-

abschnitt, der als Wohnstraße 
gewidmet ist. Kaum jemand 
weiß das, weil kaum jemand die 
Verkehrsschilder beachtet und 
sie nicht wie eine Wohnstraße 
aussieht. Das wird sich ändern. 
Wird doch aus der Wohnstraße 
ein Lebensraum für die Anrai-
ner. Kurz gesagt: Aus der 
 Reschgasse wir der „Reschgar-
ten“. Die Idee geht auf die Initi-

ative des Vereins „Mei Meid-
ling“ zurück. „Wir freuen uns 
sehr, dass unsere Idee des 
 Reschgartens von allen Beteilig-
ten so positiv aufgenommen 
wurde und die Aufenthaltsqua-
lität im Grätzel damit weiter 
steigt. Und dass der Meidlinger 
Markt dadurch erstmals barrie-
refrei ans Grätzel angebunden 
wird“, so Obfrau Sigrid Mayer.

UMSETZUNG GESTARTET
Der Traum wird jetzt Realität. 
Und es ist der Traum vieler 

Meidlinger, denn sie konnten 
vorab ihre Ideen einbringen. „In 
Meidling gehen wir konsequent 
unseren Weg der Bürgerbeteili-
gung weiter. Ich freue mich 
sehr, dass wir endlich den Spa-
tenstich für dieses tolle Projekt 
durchführen konnten“, so BV 
Wilfried Zankl. Der erste Ent-
wurf (siehe oben) wurde weiter-
entwickelt und noch in diesem 
Jahr wird man hier vier Bäume, 
Staudenbeete und bequeme 
Sitzmöglichkeiten finden. Infos: 
www.meimeidling.wien
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DIE RESCHGASSE WIRD ZU EINER ERHOLUNGS-OASE WERDEN

Mitten in Meidling wird 
eine Gasse zum Garten 
Die Reschgasse wird zwischen dem Meidlinger Markt und der Mandlgasse 
umgebaut und zu einer Fußgängerzone – inklusive hoher Aufenthaltsqualität.
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DIE RESCHGASSE WIRD ZU EINER ERHOLUNGS-OASE WERDEN

SPORTLICH | Am 9. und 
10.11. will das Team erfolg-
reich „Rundumadum laufen“.
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KURZ & 
BÜNDIG

DAS IST DIE 
RICHTIGE WAHL

DER KAISER UND 
SEIN SCHMARRN

FRÜH MORGENS 
ZU EINEM DATE

AKTIONSTAG 
GEGEN ARMUT

Tipp. Mit der Premiere der 
Uraufführung des Stücks 
„The Chosen One“ von 
Toxic Dreams eröffnet das 
Theater am Werk am 7.10. 
um 19.30 Uhr seine Saison 
2024/2025. Infos und Kar-
ten: www.theater-am-werk.at

Theater. Am 11.10. steht im 
Schönbrunner Stöckl 
(Schönbrunner Straße 309) 
die Dinner-Theater-Show 
„Kaiser & Schmarren – Fit 4 
Austria!“ am Programm. In-
klusive 4-Gänge-Menü zahlt 
man € 89,–. Infos unter www.
schoenbrunnerstoeckl.com  

Top. Die Idee der „imGrätzel 
Good Morning Dates“ ist es, 
Leute aus dem 12. Bezirk zu 
verbinden. Ein solches findet 
am 4.10. von 9 bis 10.30 
Uhr im Genussmensch 
(Wolfganggasse 19) statt.

Sozial. Am 11.10. beteiligt 
sich die Volkshilfe Meidling 
von 10 bis 12 Uhr mit einer 
Spendensammlung in der 
Niederhofstraße 23 an der 
Aktion „Tag gegen Armut“ 
der Volkshilfe Wien. Vorbei-
schauen und spenden.

SPATENSTICH | Flo Etl, Jörg Neumayer, Sigrid Mayer, Martin Wytek 
und Wilfried Zankl (v. l.) in der baldigen Grün-Oase.

IDEE | Der Entwurf  
von Mayer & Tele-
font war der Aus-
löser für die weite-
ren Planungen, die 
jetzt real werden.



NACHBARSCHAFT | 5Leserbriefe/Kontakt:
redaktion@wienerbezirksblatt.at

G erade in der heutigen 
Zeit, in der Stress und 
Belastungen im Alltag 
zunehmen, ist es sinn-

voll, auf ein wichtiges Thema 
aufmerksam zu machen: die 
seelische Gesundheit! Sie be-
trifft uns alle, unabhängig von 
Alter, Geschlecht oder Beruf. 
Aus diesem Grund lädt die 
VHS Meidling am 10. Oktober 

von 16 bis 19 Uhr zu einem 
speziellen Infonachmittag.

DICHTES PROGRAMM
Diese Veranstaltung soll dazu 
beitragen, das Bewusstsein zu 
schärfen, Vorurteile abzubauen 
und Menschen zu ermutigen, 
sich Unterstützung zu suchen. 
Dafür hat man ein dichtes und 
umfangreiches Programm zu-

sammengestellt. Direkt 
beim Eingang in der 
Längenfeldgasse 13–15 
empfängt die Life 
Lounge der Wiener Ge-
sundheitsförderung – 
WiG mit Biofeedback, 
Relaxx-Station mit 
Atemübungen, Post für 
die Seele u. v. m. Im 1. 
Stock warten Infostände 
der Apotheke zum heili-
gen Joseph, Community 
Nursing, FEM Süd 
Frauenassistenz, MEN 
Männergesundheitszen-
trum und des Juvivo 
Fair Play Teams 12 mit 
einer Emoticon-Button-
Station. Von 17.30 bis 
18.30 Uhr findet der 
VHS Meidling Work-
shop Psychische Erste 
Hilfe statt. Anmeldung 
unter meidling@vhs.at

SEELISCHE GESUNDHEIT IN DER VHS MEIDLING

Gesundheit betri� t 
Körper & den Geist
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MASTERPLAN GEHEN PRÄMIERT 

Es „geht“ um Auszeichnung
2023 wurde im 12. Bezirk der 
„Masterplan gehen“ beschlos-
sen. Dabei handelt es sich um 
eine Analyse für die Fußwege-
Infrastruktur und einen Leit-
faden für Verbesserungen. Ein 
Projekt, das nicht nur Erfolg 

verspricht, sondern schon hat. 
„Mit dem Masterplan gehen 
sorgen wir für mehr kli-
mafreundliche Mobilität im 
Bezirk und dafür hat uns das 
Ministerium ausgezeichnet“, 
freut man sich in Meidling.

He Alter, im U4 wird gefeiert
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Man ist nie zu alt, um zu feiern. Am 12.9. startet mit 
„Shorty Forty“ ein neuer „Über 40“-Club im U4. Los 
geht es um 18 Uhr. Die Karten sind im Vorverkauf für 
12 Euro erhältlich. Infos: www.shortyforty.at

ENTSPANNT |
In einer Zeit 
voller Stress 
ist es wichtig, 
auch einmal 
abzuschalten.

S O N N TAG  2 0 . 1 0 . 2 0 2 4
S C H LO S S  E S T E R H A Z Y  &  W E I N G U T  L I N D E N H O F

S A M STAG  2 6 . 1 0 . 2 0 2 4
N A T I O N A L F E I E R T A G  I N  B R A T I S L A V A

M I T T W O C H  2 0 . 1 1 . 2 0 2 3
S T I F T  H E R Z O G E N B U R G  & 
„ S A U T A N Z “  I M  G A S T H A U S  D I E  K L E I N E  P O S T

€  5 6 , —

€  4 0 , —

€  5 2 , —

€ 490,– 0 4 .  –  1 2 .  O K T O B E R  2 0 2 4
I n k l u s i v e :  4 x  N ä c h t i g u n g  Fr ü h s t ü c k  •  1 x  b a y r i s c h e  Re i s e f ü h r u n g  •  S c h i f f r u n d f a h r t  Te g e r n s e e
B A Y R I S C H E R  A D V E N T  —  O B E R B A Y E R N / R O S E N H E I M

S O N N TAG  2 0 . 1 0 . 2 0 2 4
S C H LO S S  E S T E R H A Z Y  &  W E I N G U T  L I N D E N H O F €  5 6 , —

W I E N S  Ä L T E S T E M  B U S U N T E R N E H M E N  -  S E I T  1 9 2 4

Anfragen & Buchungen: +43 1 982 12 78 /  buscenter@schneiderbus.at

Jahre
TagesfahrtenTagesfahrten

H E R B S T  &  W I N T E R  H I G H L I G H T S
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S eit März 2024 baut Wien 
Kanal zwischen dem 
Ernst-Arnold-Park und 
Auhof am neuen Wiental 

Kanal. Dreh- und Angelpunkt 

für den neun Kilometer 
langen Tunnel ist die 
12.000 Quadratmeter 
große Fläche zwischen 
den beiden Gürtelfahr-

bahnen an der Grenze zwischen 
5., 6., 12. und 15. Bezirk. Dort 
steht auch der 350 Meter lange 
Bauzaun, der nun zur „Wiener-
wand“ wurde.

POSITIVE AUSWIRKUNGEN
Mit dem Projekt Wienerwand 
bietet die Stadt Wien jungen 

Künstlern aus der Graffiti-Szene
legale Graffiti-Flächen an. Die 
Erfahrung zeigt, wie positiv sich 
legale Kunstflächen auf den öf-
fentlichen Raum auswirken 
können. Auch Bezirksvorsteher 
Wilfried Zankl, Gemeinderätin 
Nina Abrahamczik und Ge-
meinderat Jörg Neumayer, Vor-
sitzender des Vereins Wiener 
Bildungsserver, verewigten 
sich – natürlich ganz legal – be-
reits an der neuen Wienerwand. 
Wilfried Zankl über das Projekt: 
„Einen Bauzaun zu einer Wie-
nerwand zu machen, ist eine 
großartige Idee, um den öffent-
lichen Raum und die große 
Baustelle kreativ zu nutzen. Ich 
persönlich find’s total leiwand, 
dass hier die Kinder Meidling 
bunter und schöner machen!“ ST
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D ie Flugbereitschaft 
der Polizei hat ihren 
Preis. Das war vor 
allem im 12. Bezirk 

zu hören. Befand sich doch die 
Flugeinsatzstelle in der Meid-
linger Kaserne, was mehr oder 
weniger regelmäßige Starts der 
Hubschrauber zur Folge hatte. 
Nun gibt es gute Nachrichten 
für die bisher lärmgeplagten 
Anrainer. Die Flugpolizei ver-
fügt über einen neuen Haupt-
standort: Der Stützpunkt wurde 
jetzt von Meidling nach Wiener 
Neustadt verlegt.

ZENTRUM FÜR SICHERHEIT
Die als Kommandogebäude 
Heckenast-Burian bekannte Ka-
serne wurde vom Bundesheer 
an die Bundespolizei übertragen 
und wird zum zentralen Sicher-
heitszentrum, das zahlreiche 
Spezialeinheiten der Polizei 

unter einem Dach vereinen 
wird, ausgebaut. Mit mehreren 
Vorteilen für die Bevölkerung. 
„Die Verlegung der Flugeinsatz-
stelle der Polizei beendet die 
Belastung durch Fluglärm. Zu-
sätzliche Polizeieinheiten brin-

gen eine signifikante Erhöhung 
der Polizeipräsenz in Meidling 
mit sich“, so ÖVP-Bezirkspar-
teiobmann Lorenz Mayer. 
Etwas Geduld noch: Im Früh-
jahr wird der Hubschrauber-
betrieb in Meidling eingestellt.

NEUE NUTZUNG | Die altehrwürdige Meidlinger Kaserne wird in Zukunft der 
Bundespolizei als zentrales Sicherheitszentrum dienen.

MEIDLINGER KASERNE BEKOMMT EINE NEUE AUFGABE

Aufatmen: Der Himmel über 
Meidling wird jetzt ruhiger

BV
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Gute Nachrichten für alle 
Pedalritter. Der Radweg auf 
der Hohenbergstraße wurde 
vor Kurzem saniert. „Ich 
freue mich sehr, dass wir 
hier die komplette Fahrbahn 
sanieren konnten und noch 
eine weitere Verbesserung 
gleich mitmachen: Die gene-
relle Benützungspflicht des 
Radweges wird demnächst 
aufgehoben“, so BV Wilfried 
Zankl. Das bedeutet, es ist 
zukünftig noch leichter, von 
der Hohenbergstraße aus 
abzubiegen.

HOHENBERGSTRASSE

Freie Fahrt 
für Radler

Die temporäre „Wienerwand“ bietet Gra�  ti-Künstlern die Möglichkeit, ihre Kreativität frei zu entfalten, 
ohne rechtliche Konsequenzen befürchten zu müssen. Davon kann sich jeder selbst ein Bild machen.

AM BAUSTELLENZAUN AM GAUDENZDORFER GÜRTEL DARF GANZ OFFIZIELL GESPRAYT WERDEN

„Vandalismus“ wird hier legal

B
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bahnen an der Grenze zwischen 

SPRAYER | Neumayer (l.), 
Abrahamczik und Zankl. 
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Wer schon immer einen 
Supermarkt besitzen 
wollte oder zumin-

dest einen kleinen Teil davon, 
hat jetzt in der Vivenotgasse 29 
die Möglichkeit dazu. MILA in 
Meidling ist als Genossenschaft 
organisiert und gehört somit 
allen Mitgliedern gemeinsam. 
„Gemeinsam machen wir den 
Supermarkt der Träume kom-
plett: Stell dir vor – dein Super-
markt, in dem du alles findest, 
was dein Herz begehrt“, so Bri-
gitte Reisenberger. In dem mo-
mentan noch kleinen Mini-
Markt kann man schon einkau-
fen, doch bis 2025 will man hier 
einen Supermarkt mit Vollsorti-
ment eröffnen – doch dafür 
braucht es Unterstützung.

UNTERSTÜTZUNG GESUCHT
Um MILA weiter auszubauen, 
hat man einige Ideen. „Dein 

Beitrag macht’s möglich. Unter-
stütze uns über Crowdfunding, 
sichere dir Einkaufsgutscheine 
oder werde Mitglied! Dein Bei-
trag zählt“, ersucht Reisinger. 
Wer sich informieren möchte, 
schaut unter www.mila.wien/
termine nach Infotagen, wer 
gleich helfen möchte, geht auf 
www.mila.wien/crowdfunding. 

WIENS 1. MITMACHSUPERMARKT IST IN MEIDLING

Ein kleiner Markt hat 
zukünftig Großes vor
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TOP | MILA setzt auf günstige Preise 
und ein gutes Miteinander.

Oft sind es kleine Ideen, die 
große Auswirkungen haben. 
Mit diesem Gedanken hat sich 
in Wien das Klima-Team an 
die Arbeit gemacht. Seit heuer 
auch im 12. Bezirk. „Klima-
schutz ist Teamarbeit – und 
ich bin stolz, dass Meidling 
hier dabei ist! Die Praxis der 
Meidlinger Bürgerbeteiligung, 
die bereits bei Projekten wie 
dem Vierthalerpark und der 

Reschgasse erfolgreich war, 
wird hier fortgeführt“, so BV 
Wilfried Zankl. 

JETZT MITMACHEN
Mitmachen können alle, die in 
Meidling leben und einen Vor-
schlag für eine klimafreundli-
che Zukunft haben. Die Ideen 
können bis 29.10. online auf 
mitgestalten.wien.gv.at einge-
bracht werden.

DAS KLIMA-TEAM HAT ARBEIT AUFGENOMMEN

Ideen für das Klima
ST
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POSITIV|
Wilfried Zankl 
(l.) und Jürgen 
Czernohorszky 
freuen sich auf 
Ihre Ideen.

      DER BESTE PARTNER 
      FÜR ALLE UNFALLSCHÄDEN! 

§57a-Überprüfung 
„Pickerl!“

DELLEN? 

HAGELSCHADEN? 
WINDSCHUTZSCHEIBE? 

STEINSCHLAG? 

 + 
 + 
 + 
 + 

 + LACKSCHADEN? 

FELGEN?  + 
UNFALLSCHADEN?  + 

ABGELAUFENES PICKERL?  + 

 + KFZ-SERVICE? 

ABGELAUFENES PICKERL?  + 

MEHR ALS

60x
IN ÖSTERREICH!
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Die Wiener lieben ja ihre Wirte, 
aber welcher ist ihnen der 
liebste? Das entscheiden die 
Leser des Wiener Bezirksblatts – 
mit ihrer Stimme bei der tradi-
tionellen Lieblingswirt-Wahl. 
Wählbar ist jedes Lokal, egal ob 
Haubenküche oder Bodenstän-
diges. Und auch bei den Kaffee-
häusern ist jede Art möglich. 
Stimmkarten gibt es beim Wirt 
des Vertrauens oder per E-Mail 
unter: lieblingswirt@
wienerbezirksblatt.at

Der Spiegelpalast im Prater 131 
gibt sich heuer schaurig-schön, 
steht die diesjährige Palazzo-
Saison und -Show doch unter 
dem Motto „Geisterstunde“. 
Wie immer warten kulinarische 
und artistische Highlights auf 
die Besucher. Und das vom 24. 
Oktober 2024 bis zum 16. 
März 2025. Reservierungs-
möglichkeit und Infos unter 
www.palazzo.org/wien

JETZT ABSTIMMEN 

Der Wirt wird 
zum Liebling

PALAZZO KOMMT 

Das Auge isst 
da gerne mit 

„O’zapft is“ und das gilt bis 
13. Oktober. Österreichs 
größtes Trachtenfest – die 
Wiener Kaiser Wiesn im 
Prater – ist auch heuer wie-
der einen Besuch mehr als 
wert. Bei freiem Eintritt 
untertags warten auf dem 
Festgelände verschiedene 
regionale Köstlichkeiten 
und in den gemütlichen 
Almen und Zelten lässt es 
sich ausgiebig und ausge-
lassen feiern.

FEST FÜR DIE FAMILIE
Mit rund 20.000 m2 Fläche 
bietet die Kaiser Wiesn ge-
nügend Platz für ein zünfti-
ges Oktoberfest. Drei Fest-
zelte und fünf Almen laden 
zum Feiern ein und das 

Festgelände selbst erfreut 
Besucher mit Gastrono-
mieständen und Attraktio-
nen. „Ob mit der ganzen 
Familie, Freunden oder Ar-
beitskollegen – es ist für 
jeden etwas dabei!“, freut 
sich Wiesn-Geschäftsführer 
Johann Pittermann.

EIN OHRENSCHMAUS
Unnötig zu erwähnen, dass 
Freunde der Volksmusik 
und Schlager-Fans auf ihre 
Kosten kommen Das musi-
kalische Angebot reicht von 
„Dirndlrocker“ bis zu den 
„Ben gels Reloa-
ded“. Unter 
kaiser wiesn.at 
gibt es Tickets 
und alle Infos.

IM PRATER GEHT ES WIEDER ZÜNFTIG ZU

Des Kaisers neue 
Wiesn besuchen

Das Zeichen, dass der Sommer 
zu Ende is(s)t: Die Confiserie 
Heindl startet die herbstliche 
Schoko-Maroni-Saison. Die 
mit Abstand beliebteste 
Kreation des Familien-
unternehmens ist ab jetzt 
wieder erhältlich.

ALTES REZEPT
Die traditionellen 
Schoko-Maroni 
von Heindl beste-
hen nur aus we-
nigen, geheimen 
Zutaten. So viel 
sei verraten: Die 
cremige Maroni-
Masse wird nach 

altem Familienrezept herge-
stellt. „Wir freuen uns, dass un-

sere Schoko-Maroni als eine 
der beliebtesten Naschereien 
gelten und sind stolz darauf, 
dass unsere traditionellen 
Spezialitäten weiterhin hoch 

im Kurs stehen“, freut 
sich Andreas Heindl.

DIE SCHOKO-MARONI SIND DA

Der Herbst wird süß 

GENUSS | Ob für den 
Gaumen oder als Ohren-
schmaus – hier wird nur 
das Beste serviert.

TRADITION | Andreas Heindl 
ist ausgesprochen stolz auf 
seine Schoko-Maroni.

WILLKOMMEN | Als Gastgeber 
weiß „Kaiser“ Johann Pitter-
mann die zahlreichen Besucher 
zu begeistern. 

TOP | Die Show 
wird auch heuer 
begeistern.

MAHLZEIT |
Toni Mörwald 
zaubert das 
Menü.
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GASTRONOMIE-TIPPS
Das kulinarische Angebot in Wien ist groß. Wir haben für Sie ein paar 
Lokalempfehlungen aus Ihrer Umgebung zusammengefasst.

IN IHRER NÄHE

Meidlinger Alm
Das bekannte und beliebte Lokal ist seit der erfolgreichen Neugestal-
tung noch schöner und gemütlicher. Zusätzlich zur sehr guten Wiener 
Küche und zu den ausgezeichneten Schmankerln ist hier auch  
die Stimmung einfach super. Das Servicepersonal ist ausgesprochen 
nett und kompetent. Ein Besuch ist wie Urlaub vom Alltag. Regelmäßig 
begeistern tolle Events. Schöner Gastgarten!
Mo. bis Sa., 8–23 Uhr, So. & feiertags, 10–18 Uhr
12., Meidlinger Markt 127–130, Tel.: 0676/707 44 51
www.meidlingeralm.at

Gebackene Platte 
für zwei Personen 
um nur € 24,90!
Die Pizzeria Caorle bietet  
Ihnen die tolle gebackene  

Platte für zwei Personen zum 
Schlemmerpreis von € 24,90!

Ganslessen vom 1.–12.11.2024  
pro Portion € 28,90

Diesen Artikel ausschneiden,  
mitnehmen, vor der Bestellung  
dem Kellner geben und dann  

nur mehr genießen!
(Gültig bis 31.10.2024 – auch zum  

Mitnehmen für zu Hause!) 
3-Gänge-Menü: Suppe nach Wahl, 
Tagesgericht und eine Marmela-

denpalatschinke um € 14,90
Öffnungszeiten: täglich, 11–23 Uhr

17., Güpferlingstraße 7
Tel.: 01/489 43 14

Besuchen Sie uns auch im Internet auf www.pizzeria-caorle.at 
und folgen Sie uns auf Facebook und Instagram!

Martinigansl ab 17. Oktober!  
Jeweils Mi.–So. nur auf Vorbestellung
Mit Rotkraut und Erdäpfelknödel
Kulinarische Gaumenfreuden und die Herbstsonne in unserem grünen 
Garten genießen. Das MO’s erstrahlt mit seinen liebevoll restaurierten 
Stüberln in neuem Glanz. Verbringen Sie gemeinsam Zeit bei leckerem  
Essen, Kaffee und süßen Schmankerln aus unserer Küche im gemütli-
chen klassischen Stüberl oder im Kamin-Stüberl. 
Mit großem Parkplatz neben dem Lokal und in Gehweite der  
U-Bahn-Endstelle U1.
Öffnungszeiten: Mi. bis Sa., 11–22 Uhr, So., 11–21 Uhr (Mo. & Di. Ruhetag)
10., Friedhofstraße 1, Oberlaa (Ecke Laaer-Berg-Straße)
Tel.: 01/688 45 29, E-Mail: office@mos-oberlaa.at
Facebook: Mo’s Restaurant, Instagram: mos.restaurant

Ganslzeit in der Wiesenstadt
AB ENDE OKTOBER IST 
GANSLZEIT
Lassen Sie sich saisonal 
verwöhnen in der Ganslzeit. 
Wir sind ein gemütliches 
Restaurant, das sich der 
traditionellen Wiener Küche 
verpflichtet fühlt und die 
Speisekarte mit ausgewähl-
ten Schmankerln bereichert. 
Wir bieten Ihnen eine 

große Speisenauswahl, günstige Tagesmenüs – und für Ihr Fest einen 
gemütlichen Extra-Raum, auf Wunsch mit einem Buffet. Parkplätze in 
der Garage sind vorhanden.  
Wir kochen mit Liebe und 
Leidenschaft für Sie und  
freuen uns auf Ihr Kommen. 
Mo. bis Sa., 11–23 Uhr 
So., 11–16 Uhr
23., Anton-Baumgartner-
Straße 125 
Tel.: 01/662 11 38
www.wiesenstadt-restaurant.at
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D ie Jahreszeit ist trü-
gerisch und kann ihre 
 Tücken für die Auto-
fahrer haben. Jederzeit 

kann es passieren, dass die 
Dämmerung früher einsetzt 
oder die Sonne plötzlich so tief 
 steht, dass man geblendet wird. 
Um sicherzugehen, sollte man 
eher heute als morgen sein 
Fahrzeug und die vier Räder 
von Profis checken lassen. 

SERVICE IM HERBST
Ein Herbst service ver längert die 
 Lebenszeit des Autos. Öl, Schei-
benwischer, Schei benwisch-
wasser, Gummidichtungen in 
den Türen, Scheinwerfer und 
der Kühlerfrostschutz sollten 
unbedingt kon trolliert werden. 
Hier kann es leicht sein, dass 
man als Laie etwas übersieht, 
das Mecha nikern sofort auffällt.

SICHT UND REIFEN
Durch die tiefer stehende Sonne 
sehen viele, dass die Scheiben 

innen geputzt werden 
müssen. Ebenso ist 
 bekannt, dass ab 
1.  November Winter-
reifenpflicht besteht. 
Doch Achtung:  Lassen Sie die 
„Patscherln“ vom Reifenexper-
ten kontrol lieren! Sind die Rei-
fen noch keine sechs Jahre alt? 
Beträgt die  Profiltiefe mehr als 
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vier Milli meter? Wer neue 
Winter reifen braucht, kann auch 
die Tests von ÖAMTC und 
ARBÖ  online durchschauen  
oder sich vor Ort von den 

 Klubexperten beraten lassen.

FOLIEN SCHÜTZEN LACK
Gut aufpassen sollte man auf 
den Lack seines Wagens. Das 
Mindeste ist, sein Vehikel einmal 
im Monat in der Waschstraße 
mit Heißwachs zu behandeln, 
um Salz und Vogelkot wegzu-
waschen. Noch besser wäre es, 
den Lack von Experten ver-
siegeln zu lassen oder durch 
transparente Folien vor Stein-
schlägen oder Kratzern zu 
schützen. Der Profibetrieb 
bringt die Folien so an, dass 
man sie nicht sieht. 
Nützliche Tipps haben zudem 
die Autofahrerklubs parat: Bei 
widrigen Bedingungen ist das 
Abblendlicht einzuschalten und 
die Wischerblätter sind extra zu 
kon trollieren. 

Man sollte nicht warten, bis 
die Temperaturen so richtig 
fallen. Denn dann sollte das 
Auto schon längst � t für die 
kühlere Jahreszeit sein.

WASCHSTRASSE | In der kälteren 
Zeit sollte man den Lack regelmäßig 
vom Salz der Straße befreien.

NÄSSE & KÄLTE |
Wenn die Tempe-
raturen  sinken, 
müssen Motor und 
Reifen  vorbereitet 
sein. Dann kommt 
man sicher durch 
den Herbst.

✔ Ölwechsel: Bei Minus-
graden Öl mit höherer 
 Viskosität  verwenden.

✔ Winterreifen ( mindestens 
4 Millimeter Pro� l tiefe), 
 Scheibenwischer und 
 Scheinwerfer kontrollieren!

✔ Scheibenwischwasser 
mit Frostschutz au� üllen.

✔ Kühlerfrostschutz messen, 
erneuern oder au� üllen.

✔ Gummidichtungen 
in den Türen mit Silikon 
oder Vaseline einfetten.

✔ Lack wachsen/versiegeln.

✔ Transparente Folien 
s chützen vor Steinschlag 
und Kratzern.

Jetzt Service fürs 

Auto machen!

GEHEIMTIPP | Trans-
parente Folien schüt-

zen gegen Kratzer 
und Steinschläge. Pro-

� s wissen, wie man 
sie richtig anbringt.

HERBSTSERVICE FÜR DAS AUTO STEHT BEVOR

Eine sichere Fahrt 
in den Herbst

facebook.com/wienerbezirksblatt
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BRUNNERFELDSTR. 69

2380 PERCHTOLDSDORF

TEL. 01/86 925 98

WWW.HEISS.MAZDA.AT

AUTOHAUS
HEISS

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 06.09. bis 31.10.2024. Zulassung bis 20.12.2024. Verbrauchswerte lt. WLTP: CX-30: 129–
148 g, 5,7–6,6 l / CX-5: 146–173 g, 5,6–7,6 l / MX-30 EV: 0 g, 17,9 kWh / MX-30 R-EV: 21 g, 17,5 kWh + 1,0 l / CX-60 PHEV: 33 g 23 kWh + 
1,5 l / CX-60 Diesel: 129–142 g, 5,0–5,5 l / CX-80 PHEV: 35–36 g, 23,8 kWh + 1,6 l / CX-80 Diesel: 148–151 g, 5,7–5,8 l. Nähere Informationen 
auf www.mazda.at. Angebot nur gültig bei teilnehmenden Mazda Partnern. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Stand: August 2024.

DAS  MAZDA MA FEST IVALDAS MAZDA MA FEST IVAL
R A U M  F Ü R  D I E  B E S T E N  A N G E B O T E

MEISTERSTÜCK BONUS*

FÜR KURZE ZEIT

Das WIENER BEZIRKSBLATT online auf www.wienerbezirksblatt.at und auf /wienerbezirksblatt

Wir wünschen eine  
gute und sichere  
Autofahrt in den  
Herbst!
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 D as Autohaus Heiss in 
Perchtoldsdorf bietet 
noch bis Ende Okto-
ber die tollen Vorteile 

des Mazda „Ma“-Festivals: den 
speziellen Leasing-Bonus sowie 
den Meisterbonus auf lagernde 
Neufahrzeuge. So hat man zum 
Beispiel auf den komfortablen 
Mazda CX-60 Plug-in-Hybrid 
jetzt bis zu 10.000 Euro Meis-
terstück-Bonus, inklusive gratis 
Zubehörpaket mit Anhänger-

kupplung, Kofferraumwanne 
und Ladekantenschutz. Dieser 
limitierte Bonus ist eine Kombi-
nation aus speziellen Nachläs-
sen, Boni, Versicherungs- und 
Finanzierungsangeboten und 
gilt für alle Mazda-Modelle.

HERBST-AKTIONSTAGE 
UND HAUSMESSE 
Am 18. und 19.10. feiert das 

Autohaus Heiss den Höhe-
punkt des Autoherbstes: die 
tollen „Ma“-Festival-Aktionen 
von Mazda sowie ein Modell-
feuerwerk der Marke MG. Es 
werden diesen Herbst gleich 
drei neue Modelle präsentiert, 
der neue kompakte Kleinwa-
gen MG3, der Stadt-SUV MG 
ZS HEV sowie der neue große 
SUV in der MG-Familie, der 
HS PHEV. Das Beste sind die 
oftmals prompte Verfügbarkeit 
und das optimale Preis-Leis-
tungs-Verhältnis dieser neuen 
Modelle. Und für alle, die ein-
fach ein neues Auto kaufen 
wollen, hat das Autohaus am 
Jahresende zahlreiche top ra-
battierte Aktions- und Vorführ-
fahrzeuge im Angebot, inklusive 
geschenkter Anmeldegebühr. 
Natürlich nur, solange der 
Schnäppchenvorrat reicht.

www.mazda.heiss.cc

DAS AUTOHAUS HEISS LOCKT MIT TOLLEN HERBSTAKTIONEN FÜR DIE MARKEN MAZDA UND MG

Der Autoherbst startet am 18. und 19. Oktober!
EIN MODELLFEUER-

WERK! | Neuer kom-
pakter Kleinwagen 

MG3, Allrounder MG 
ZS HEV und das neue 

MG-Topmodell, der 
neue HS PHEV! Für 

Schnellentschlossene 
gibt es am Aktionswo-

chenende neben tollen 
Aktionen die Anmel-
degebühr geschenkt. 
Christian Riegler und 

Siegfried Jagschitz ste-
hen bereit.

„MA“-FESTIVAL| 
Tolle Aktionen 
rund um die Ein-
zigartigkeit von 
Mazda-Design 
und eleganter 
Ordnung! Die 
besten Schnäpp-
chen des Jahres, 
inklusive Anmel-
degebühr, werden 
Ihnen präsentiert 
von Roman Ha-
senzagel und Pa-
trick Simon.

ANZEIGE

ZV
G
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Diese Geschwister sind 
unterschiedlich. Wäh-
rend der eine schon 
immer Benzin im 

Blut hatte, entwickelte die an-
dere ein Faible für Zahlen. Ge-
meinsam ergänzen sich Burg-
hart Ernst (BE) und Gabriele 
Lemberger (GL) und entwi-
ckelten ein unglaubliches Impe-
rium – bestehend aus Immobi-
lien, Hotels, Filmproduktion 
und natürlich Mazda Rainer. In 
der Rainer Gruppe sind alle Ak-
tivitäten gebündelt. Das Wiener 
Bezirksblatt traf die beiden.
War die Übernahme des Ge-
schäfts von eurem Vater 
(Anm. Senator Burkhart 
Ernst) schwierig?
BE: Im Gegenteil. 
Bei uns ging immer 
alles schleichend – 
immer sehr harmo-
nisch. Die Jüngeren 
rutschten rein und 
die Älteren ließen 
es zu. Nur so viel: 
Papa feiert im Ok-
tober seinen stolzen 
94. Geburtstag und 
er hat sich jetzt ge-
rade mal eine 
Stunde freigenommen. Er ist 
jeden Tag in der Firma.
War es für euch immer klar, 
in die Fußstapfen zu treten?
GL: Bei uns hieß es: entweder 
studieren (ohne finanzielle Un-
terstützung) oder arbeiten. Ich 
bin arbeiten gegangen. Über 
den Druck war ich nicht böse, 
da ich als junger Mensch ohne-
dies unentschlossen war, was 
ich tun sollte. Heute bin ich 
froh. Da wurde bei uns nicht so 
viel Theater um Ausbildung ge-
macht.
BE: Ich hatte mit 14, 15 Jahren 
einen Motorradvogel. Ich habe 
Maschinenbau studiert, bin 
viele Motorradrennen gefahren 
und das habe ich mit Arbeit fi-
nanziert. Bei Mazda Rainer be-

gann ich als Hilfsarbeiter – da 
war ich in der 7. oder 8. Klasse. 
So habe ich alles von der Pike 
auf gelernt.
Und am Anfang war das 
Auto ...
BE: Ja, stimmt, erst in den 70er-
Jahren kamen die Immobilien, 
die Zinshäuser. Wir haben Woh-
nungen hergerichtet und die 
Kategorie angehoben und ver-
mietet – nie verkauft. Dann 
kamen Hotels, eine Filmpro-
duktion, Shoppingcenter in Un-
garn, auch eine Zigarettenmarke 
(M-Tabak), Rainer Concert 
und einen Radiosender haben 
wir entwickelt.
Hatten Sie beide das Gefühl, 

durch die viele Arbeit etwas 
im Leben versäumt zu haben?
GL: Nein, nie. Vielleicht, dass 
man nie Zeit hatte, aber daran 
gewöhnt man sich.
BE: Mir hat das alles immer 
Spaß gemacht.
GL: Ja, es macht Spaß, wenn 
sich alles so ausgeht, wie man 
sich das vorstellt.
Was kann man von den Jün-

geren lernen und was wün-
schen Sie den Kindern? 
GL: Vielleicht den Umgang mit 
IT und sozialen Medien, das ist 
nicht unsere Stärke, da sind die 
Jungen viel besser.
BE: Ich wünsche den Jungen 
Glück, das braucht man. Ohne 
Glück gibt es keinen Erfolg. 
Und, dass sie alles besser ma-
chen. Und auch, dass sie mehr 
reden und weniger mailen.
Euer erstes Auto? 
GL: Ein Mazda 1000 in Ga-

gerlgelb. Der hat 
ausgeschaut wie 
ein Kanari, aber 
ich habe ihn ge-
liebt.
BE: Ich hatte, ich 
glaube 1973, einen 
Ford Angier um 
1.000 Schilling.  
Welche privaten 
und beruflichen 
Pläne gibt es 
noch? 

GL: Eines meiner Ziele ist es, 
dass wir vormittags Golfspielen 
gehen – so wie Schule stangeln. 
Wir wollten das wöchentlich 
machen, geschafft haben wir es 
heuer dreimal. Es ist einfach 
immer irgendwas. Das ist ja 
auch das Schöne an einer Un-
ternehmensgruppe.
BE: Im Moment ist kein neues 
Standbein geplant. Aber es gibt 
so viele interessante Sachen und 
wir sind neugierig.

Thomas Strachota

Das Wiener Bezirksblatt traf Gabriele Lemberger 
und Burghart Ernst, die Heads der Rainer Gruppe. 

MAZDA RAINER FEIERT 65. GEBURTSTAG

Erfolg hat 
einen Namen

Wenn ich auf 
etwas verzichten 

hätte können, dann auf 
Corona. Das war auch 
geschäftlich schwierig – 
auch was Unterstützun-
gen betraf.

G. Lemberger/B. Ernst

DIE ZWEI |
Geschwister, 

die gemeinsam 
Erfolge feiern: 
Burghart Ernst 

und Gabriele 
Lemberger.

ARBEIT MACHT 
SPASS | Wenn 
der Beruf zum 
Hobby wird 
oder umge-
kehrt.
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Das Problem ist nicht neu: 
Unser Land liegt im EU-Ver-
gleich auf Platz zwei bei den 
Steuern aufs eigene Auto. Pro 
Jahr werden hier 2.678 Euro an 
Steuern und Abgaben fällig, 
schlimmer ist es nur in Belgien 
(3.187 Euro). Dabei gibt 
es – vor allem am Land – 
viele Gebiete, wo Men-
schen ohne eigenes Ge-
fährt nicht leben können. 
Also ist es nicht nur eine 
Frage der Umwelt, son-
dern des Überlebens.

KOSTEN SENKEN
Das sieht auch der Bran-
chenexperte Gerhard 
Lustig so und hat ein 
Volksbegehren ins Leben 
gerufen. Darin fordert er 
eine deutliche Steuersen-
kung, einen Reparaturbo-
nus (wie bei E-Geräten) 

und mehr Vernunft bei der Park-
raumbewirtschaftung. Die Au-
tobranche unterstützt die „Kos-
ten runter“- Forderungen. Schon 
eine Senkung auf deutsches 
 Niveau würde helfen. Infos auf 
www.autovolksbegehren.at

SPARSCHWEIN | Finanziell macht Auto fahren 
in Stadt und Land immer weniger Spaß.

VOLKSBEGEHREN FÜR KONKRETE ENTLASTUNG

Branche verlangt: 
Autokosten runter!

MADE IN 
DONAUSTADT

lukoil-lubricants.eu

Lukoil WBB 98x119mm 03 2024 10 Jahre.indd   1 30.08.24   06:48

Schau, dass’d um
die Häuser ziehst!
Wer bei WienMobil in die Vorteilswelt schaut,

Vorteile, Rabatte, Events:

findet immer einen Grund zum Feiern.

028009R12 WL Wien Mobil Vorteilswelt 2024 200x119 Bezirksblatt ET10.06. NP.indd   1 28.05.24   11:47
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 A ls das Wiener 
 Bezirksblatt, die 
 beliebteste Zeitung 

der Stadt mit 504.000 Le-
sern, aus der Taufe gehoben 
wurde, gab es etwas zu 
 lachen und zu weinen. Der 
Kleinkunstpreis ging am 17. 
Oktober 1984 an Dauer-
brenner Lukas Resetarits. 
Sechs Tage später verab-
schiedete sich der große 
Schauspieler Oskar Werner 
von dieser Welt. Der gebür-
tige Gumpendorfer (6. Be-
zirk) bekam ein Ehrengrab 
der Stadt Wien.

✿
Ebenfalls im Oktober vor 40 
Jahren traf Bürgermeister 
Zilk mit Amtskollegen Lud-
wig (NÖ), Kerry (Burgen-
land) und den Ministern 
Steyrer und Haiden zu 
einem „Wienerwald-Gipfel“ 
zusammen. Schon damals 
war die Reduktion der Ab-
gase ein großes Thema.

✿
Sportlich konnte Rot-Weiß-
Rot jubeln: Niki Lauda 
wurde nach 1975 und 1977 
zum dritten Mal Formel-
1-Weltmeister. Schnell ging 
der Blick von vielen ins 
 Ausland: In Indien wurde 
Premierministerin Indira 
 Gandhi ermordet. Bevor 
ein paar Tage später Ronald 
Reagan mit großer Mehr-
heit wiedergewählt wurde.

✿
Im Musikbusiness wurden 
ewige Ohrwürmer entwi-
ckelt: „I Just Called to Say I 
Love You“ von Stevie Won-
der war sechs Wochen Num-
mer 1, sogar sieben Wochen 
schaffte das „Fürstenfeld“ 
von S.T.S. Und zwei Wo-
chen hielt sich „Motorboot“ 
von KGB ganz oben.

Das geschah vor 
genau 40 Jahren

W
B

B

W irtschaftskapi-
täne gaben dem 
Wiener Bezirks-
blatt ebenso die 

Ehre wie hochrangige Manager, 
die Vorsteher von sechs Bezir-
ken und Prominente wie 
Opern-Diva Birgit Sarata. Es 
war ein Fest der Freude, um die 
Nummer-1-Zeitung der Stadt 
zu ehren – und das in gemütli-

cher Kaiser-Wiesn-Atmosphäre. 
Die perfekte Mischung.

SCHMÄH IST TRUMPF
Entsprechend launig-witzig war 
der Rückblick von Geschäfts-
führer Thomas Strachota, Chef-
redakteur Hans Steiner und An-
zeigenleiterin Karin Stepanek. 
Neben Geschichten aus der 
Entstehung der Zeitung im Jahr 

Im zünftigen Prater feierte das Wiener Bezirksblatt seinen 40. Geburtstag. 
Mit 400 Gästen: Freunden, Partnern, Mitarbeitern, Kunden und Adabeis.

400 GÄSTE IN DER SCHLADMING-DACHSTEIN-ALM DER KAISER WIESN

40 Jahre WBB! Ein 
Fest der Fröhlichkeit

zu ehren – und das in gemütli-

DIETER 
STREHL

GERLINDE
LAYR-GIZYCKI

MARTIN 
 HEIMHILCHER

WOLFGANG
LAYR

MANUELA
HOFBAUER-PAGANOTTA

ERICH HOFBAUER

THOMAS
HEALY

ANTON
FEISTL

THEO WEISS

MICHAELA
SCHÜCHNER

HANS
STEINER

EWALD
LOCHNER

ROBERT
SOMMER

LATI
SALEM

PAUL
 TESAREK

BUKET
ATMACA

ALEX & ANNA
KUCERA

PETER
DROBIL

THOMAS
STRACHOTA

JOSEF
KOPPENSTEINER

BIRGIT 
 SARATA

MANUEL
STEINER

WILLKOMMEN |
Echo-Event-Damen 
Anna Pöttler (r.), Elisa-
beth Kozuch & Co fei-
erten mit dem WBB.

GASTRO-TISCH | Helmut Prankl (l.), Alexandra Psichos,
 Erwin Schei� inger, Peter und Silvia Dobcak (r.).
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SOPHIA
SCHEIT

SUSANNA
WOUK

STADTGESPRÄCHSTADTGESPRÄCH

1984 gab es historische Erzäh-
lungen zum Schmunzeln. 
„Heute schaffen wir es mit 
einem kleinen, ambitionierten 
Team, Großes zu leisten, und 
sind seit Jahren Marktführer“, 
so Thomas Strachota. „Darauf 
sind wir verdammt stolz!“
Zu später Stunde gab es die mit 

Spannung erwar-
tete Verlosung des 
Autos. „And The 
Winner Is …“ 
 Sophia Scheit, die 
sich über ihr ers-
tes Vehikel freute: „Un-
glaublich. Ich danke dem Wie-
ner Bezirksblatt so herzlich!“

tes Vehikel freute: „Un-
glaublich. Ich danke dem Wie-

www.wienerbezirksblatt.at 

KRISTINA
PURZNER

ALEXANDER
SAEL

DJANE

DANIEL OTT

ANDREAS 
CAVAR

TINA 
KIERLINGER

SANDRA
BLEIDT

ALICE
BRZOBOHATY

JULIA TOTTER

BETTINA
LEEB

DANIELA
CZICZEK

HEIDI RINCON 
SANTANA

JENNY
NEUMANN

CONNY
NEUWIRTH

JÜRGEN
RIEDEL

PETER
SCHAIDER

HANNES
MENITZ

WOLFGANG
HALAMICZEK

SILVIA
STEINER

ASTRID
SCHAFFER

MARDJAN
BERTHOLD

ANDREA
KRISCHKE-
BISCHOF

FLORIAN
SAURWEIN

EVA
WEISSMANN

GERALD
BISCHOF

THOMAS
PRANTNER

WALTER
ZIVNY

CLAUDIA
KNÖPFLER

STEFAN
DIESNER

CARINA 
HASENZAGL

ANTON
 FEISTL

USCHI
FELLNER

CHRISTIAN
PÖTTLER CHRISTOPH

LANGECKER

MARTIN 
 DOLEZAL &
BEGLEITUNG

DIETMAR
BAURECHT

MARGIT & ANDRÉ
STOLZLECHNER

CHRISTOPH
SCHUH

NICOLE
NEUNTEUFEL

BETTINA
LEEB

KARIN
STEPANEK

ZUZANABAUER

SILVIA DOBCAK

KARIN
STEPANEK
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Top & Flop 
der Woche

Fast keine Polemik, 
kaum Wadlbeißerei, 
keine Schlamm würfe. 
Der Wahlkampf in 
Wien war gesittet. Bis 
auf eine Partei und 
kleine Ausreißer. Aber 
das kennt man ja.

Ein Ausreißer hat 
 einen prominenten 
Namen. Ob Mörtel – 
Gott hab ihn selig – 
die Aus fälle seines 
Schwiegersohnes so 
behagen  würden? Er 
konnte ja mit allen.

Bezirksrat Bezirksrat 
SchoitlSchoitl

Wenn 
man sich die 

vereinigten Dillos bei 
Rapid & Austria  ansieht, 
 könnte man schnell zum 
Vienna- & Sport-Club-

Fan werden. 

Eine aktuelle österreichweite 
marketmind-Umfrage im Auf-
trag der bank99 zeigt, dass den 
Menschen in Wien das Sparen 
besonders am Herzen liegt. 
 Monatlich sparen Wiener einen 
Betrag von 214 Euro an. Die 
höchsten Beträge legen Männer, 
Jüngere und höher Gebildete 
zurück. Frauen sparen 
um 41 % weniger als 
Männer. Das ist oft auf 
ihre Einkommens- und 
Lebenssituation zu-
rückzuführen.  

RISIKOBEREITER
Bei der Auswahl von 
Sparprodukten zeigen 
sich die Wiener Sparer 
risikobereiter. Neben 
einem Onlinesparkonto 
(51 %) als favo risierte 
Sparform sind auch In-
vestments in Aktien 

und Anleihen (32 %), Edelme-
talle (26 %) und Fonds (14 %) 
von Interesse. Der Aufbau einer 
Notfallreserve und die Vorsorge 
fürs Alter zählen zu den wich-
tigsten Sparmotiven. Als Hinde-
rungsgrund am Sparen wurden 
die hohen Lebenshaltungskos-
ten genannt. 

IM AUFTRAG | Patricia Kasandziev, bank99-Vor-
standsmitglied, lud zur Ergebnispräsentation.

UMFRAGE ZUM SPARVERHALTEN

Wir Wiener sind 
� eißige Sparefrohs

 E infach sind die meisten 
Jobs in der Gastrono-
mie nicht, auch nicht 
familienfreundlich, 

aber zumeist recht gut bezahlt, 
überhaupt, wenn es faire 

Löhne und gute Trinkgelder 
gibt. Das Wiener Bezirksblatt 
hat die besten Jobs in der 
 Gastro rausgesucht.

FREUNDLICHKEIT GEFRAGT
Das Restaurant Nigls in 
Ottakring sucht aktuell 
einen Koch/Sous-Chef. 
4-Tage-Woche, samstags 
immer frei, faire Bezah-
lung nach Vereinbarung, 
Betriebsurlaub über Weih-
nachten und Neujahr plus 
drei Wochen im August. 
Bewerbungen an 
info@nigls.at.
Für freundliche Gemüter 
hat die Hollerei in der Hol-
lergasse im 15. Bezirk das 
Passende. Konkret werden  

Servicemitarbeiter für den 
Abenddienst gesucht. 20 bis 30 
Stunden pro Woche, Bezahlung 
je nach Qualifikation ab 
€ 1.000,– plus Trinkgeld.
Ebenfalls im 15. Bezirk sucht 
der Möbelriese XXXLutz 
Nachwuchskräfte in der Gas-
tronomie. Sowohl Teilzeit als 
auch Vollzeit ist möglich (Aus-
maß von 16 bis 40 Wochen-
stunden im Rahmen der 
 Öffnungszeiten). Das Jahres-
bruttogehalt beträgt je nach 
Qualifikation und Berufserfah-
rung von € 26.740 bis € 36.000 
auf Vollzeitbasis. https:// 
karriere.xxxlutz.at/0D0F- 
nachwuchsfuehrungskraft- 
gastronomie-mwd-xxxlutz- 
filiale-wien-15bezirk-1150

HOLLEREI, NIGLS, XXXLUTZ UND VIELE MEHR

Aktuelle Jobs in 
der Gastronomie

MIT DEM WIENER BEZIRKSBLATT ZU DEN BESTEN JOBS DER STADT

SPASS IM SERVICE |
Wiens top vegetarisches Restau-
rant Hollerei sucht Mitarbeiter.
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Praktisch ist auch
theoretisch am besten.

Jetzt
informieren

Informationen zu 
unseren Bachelor- 
und Master-Studien-
gängen finden Sie 
hier: fh-wien.ac.at

-50%
auf 1 Kaffee 
nach Wahl

Gültig von 23.9.– 29.9.2024

Abreißen, einlösen
und genießen!

-50%
auf 1 Kaffee 
nach Wahl

Gültig von 23.9.– 29.9.2024

Abreißen, einlösen
und genießen!

-20%
auf 1 stück „Süsses“

Gültig von 30.9.– 6.10.2024

-40%
auf 1 stück Brot oder Gebäck

Gültig von 30.9.– 6.10.2024

-20%
auf 1 Snack nach Wahl

Gültig von 30.9.– 6.10.2024

-50%
auf 1 Kaffee nach Wahl

Gültig von 30.9.– 6.10.2024

-20%
auf 1 stück „Süsses“

Gültig von 7.10.– 13.10.2024

-40%
auf 1 stück Brot oder Gebäck

Gültig von 7.10.– 13.10.2024

-20%
auf 1 Snack nach Wahl

Gültig von 7.10.– 13.10.2024

-50%
auf 1 Kaffee nach Wahl

Gültig von 7.10.– 13.10.2024

Jetzt 
 Rabatt-Markerl einlösen und 

genießen!

Für den angegebenen Aktionszeitraum gilt:  Ein Rabatt-Markerl  pro Produkt im angegebenen Aktionszeitraum einlösbar.
Gilt nicht auf Gutscheinkarten. Nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar. Aktion nur gültig gegen Abgabe 
der Rabatt-Markerl. Nicht in bar ablösbar. Solange der Vorrat reicht. Gültig in allen DerMann-Filialen.

MANNTASTISCHe
pro    ente
MANNTASTISCHe
pro    entepro    ente/pro    ente/pro    ente/pro    entepro    ente/pro    ente

RZ_DerMann2024_021_Herbstkampagne_INS_WrBezZeitung_200x119mm.indd   1 26.09.24   10:40
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Wer in Wien exotische Tiere wie 
Reptilien, Amphibien oder Pa-
pageienvögel halten möchte, 
 benötigt einen Sachkundenach-
weis. Im dafür verpflichtenden 
Kurs wird über die richtige 
Pflege oder gesetzliche Hal-
tungsbestimmungen informiert. 
Solche werden im Tiergarten 
Schönbrunn angeboten. Infos 
dazu: www.zoovienna.at

SACHKUNDENACHWEIS ERFORDERLICH

Wer es exotisch mag

LEHRREICH | Rupert Kainradl 
ist einer der Kursleiter.

B
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G
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EINTRAG IN DIE HEIMTIERDATENBANK

Registrierung gratis
WICHTIG | Der Chip 

alleine reicht nicht 
aus.

In Wien werden jährlich etwa 
500 entlaufene Hunde gefun-
den. Die meisten davon haben 
zwar den verpflichtenden Chip, 
nicht alle sind aber auch in der 
Heimtierdatenbank eingetragen. 
Noch bis Ende Oktober bietet 
die Stadt Wien die Möglichkeit, 
das kostenlos nachzuholen und 
die Hunde zu registrieren. Infos 
unter www.wien.gv.at 

Bewiesen: Streicheln von

Haustieren macht gesund
Haustiere können mithelfen, 
dass Familien gesünder und 
 respektvoller miteinander leben: 
Unsere vierbeinigen Freunde 
sorgen einerseits dafür, dass 
jedes einzelne Mitglied, ob jung 
oder alt, Verantwortung über-
nehmen muss: etwa beim Gassi-
gehen. Dabei baut man auch 
Kalorien und Übergewicht ab. 
Anderseits hat eine Studie erge-
ben, dass beim Streicheln und 
Kuscheln mit Hunden oder 
Katzen im Körper das Hormon 

Oxytocin freigesetzt wird. Es 
 reduziert nachweislich Stress 
und erzeugt ein beruhigendes 
und glückliches Gefühl.

TIERFREUNDLICH
Österreich gilt europaweit als 
besonders tierfreundlich: Hier 
leben insgesamt über eineinhalb 
Millionen Katzen und über 
600.000 Hunde in 1,4 Millio-
nen Haushalten. Knapp 40 Pro-
zent unserer Landsleute haben 
demnach ein Haustier. 
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I n Wien leben exakt 57.901 
Hunde und etwa 250.000 
Katzen. Letztere werden – 
wie auch Kaninchen, Meer-

schweinchen, Vögel und Fi-
sche – statistisch nicht erfasst, 
da für sie keine Abgaben zu ent-
richten sind. Für alle gilt aller-
dings, dass ihre Liebe unbezahl-
bar ist. „Haustiere bereichern 
unser Leben, sie schenken 
Freude und sind Freunde, Hel-
fer und Therapeuten zugleich“, 
so  Andreas Popper, WKO-
Obmann 
des Zoo-
fachhan-
dels.

DANKE
Am 4.10., 
dem Welt-
tierschutz-
tag, sollten 
wir beson-

ders an unsere tierischen Lieb-
linge denken und auch jene 
nicht vergessen, denen es nicht 
so gut geht. Wer sich also über-
legt, ein Haustier anzuschaffen, 
sollte einen Besuch im Tierheim 
wie dem TierQuarTier Wien 
(www.tierquartier.at) in Be-
tracht ziehen. Hier warten viele 
treue Seelen auf den Menschen, 
mit dem sie ihre Liebe und ihr 
Leben teilen dürfen und wollen.

Unterstützung. Wichtig zu 
wissen ist, dass Igel die ein-
zigen Insektenfresser sind, 
die einen Winterschlaf hal-
ten. Der Grund ist ihr sta-
cheliges Kleid, das keine 
besonders gute Isolierung 
bietet. In der Regel brau-
chen sie zwar keine Hilfe 
dabei, doch etwas Unter-
stützung durch uns Men-
schen kann nicht schaden. 
So empfiehlt es sich, im 

Garten Laub- oder 
Reisighaufen liegen 

zu lassen, aber auch 
ein Igelhäuschen aus 

Holz oder Weidengeflecht 
wird gern angenommen. 

GEBEN WIR IGELN 
EIN ZUHAUSE

AM 4. OKTOBER IST WELTTIERSCHUTZTAG

Wir Wiener lieben 
Hund, Katz und Co

Im Moment warten viele 
Katzen im TierQuarTier 
Wien sehnsüchtig auf ein 
neues Zuhause. Um ihren 
Alltag zu bereichern und 
ihnen kreative Beschäftigung 
zu bieten, haben sich die 
Mitarbeiter etwas ganz Be-
sonderes ausgedacht: Die 
Katzen werden zu Künstlern 
und malen individuelle Bil-
der (die verwendeten Farben 
sind selbstverständlich un-
giftig), die ihre neuen Fami-
lien als besonderes Anden-
ken mitnehmen können.

TIERQUARTIER 

Katzen sind 
Künstler

IS
TO

C
K

 B
Y 

G
ET

TY
 IM

A
G

ES

IS
TO

C
K

 B
Y 

G
ET

TY
 IM

A
G

ES

VIELFALT | Für jeden gibt es 
den richtigen Begleiter.
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. Industriestr 2
2486 Pottendorf 02623 722 25-112 verkauf@mewald.at

GRATIS AUSMESS- SERVICE
Kein Risiko für richtige Maße!

PERSÖNLICHE 
FACHBERATUNG 

Bei Mewald gibt 
es immer einen 
persönlichen Ansprech-
partner für Sie - 

damit alles passt! 

PROFI- EINBAU 
ZUM FIXPREIS
Der Preis für den fachgerechten 
Einbau ist ALL INCLUSIVE!
Mit Garantie.

Tore aus Aluminium:

SICHER & WETTERFEST
Die sichere Lösung für Ihr Eigenheim

Mehr erfahren:
+HANDWERKERBONUS

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD  mit Profi-Einbau!
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Das leben is a Fest!

Österreichs größtes Brauchtums- und Oktoberfest

von
26.09.24

bis
13.10.24

Jetzt Tickets sichern:
wienerkaiserwiesn.at

Meine Stadt, meine Vorteile!
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D a freut sich auch 
das Maskottchen 
„Prater Wurstel“: 
Das Wiener Be-

zirksblatt stellt Ihnen mit 
dem Praterverband 15 wert-
volle Gutscheine zur Verfü-
gung! Es handelt sich um 
eine „1+1-Aktion“, das heißt: 
Einer zahlt und die  jeweilige 

Begleitperson bekommt die 
Fahrt oder das Essen gratis. 
Die Bons (nur das Original 
aus dem Wiener Bezirks-
blatt) sind von 30. September 
bis 31. Oktober einmalig ein-
lösbar und nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.  
Wir wünschen viel 
Vergnügen!
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AKTION VOM WIENER BEZIRKSBLATT

Den Prater 
genießen!
Wir stellen Ihnen mit dem Praterverband 
15 tolle Gutscheine zur Verfügung.
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ZUKUNFTSFIT | Mit der 
Wohnbau-O� ensive 

setzt Kathrin Gaál ein 
deutliches Zeichen. W as hat Wissen-

schaft mit mei-
nem Leben zu 

tun? Zum Beispiel wenn wir 
unsere unmittelbare Lebens-
umgebung verbessern wol-
len. Wie kann die Wissen-
schaft da helfen? Die 
Initiative wirmachenwien.at
zeigt es. Hier kommen Men-
schen zusammen, die Wien 
klimagerecht und lebenswert 
gestalten wollen. Wie 
Grätzel initiativen. Meist 
geht es um Verkehrsfragen, 
den öffentlichen Raum, 
Grünflächen. Damit die 
Vorschläge und Forderun-
gen Hand und Fuß haben, 
gibt es wissenschaftliche 
 Beratung. Barbara Laa und 
Ulrich Leth von der TU 
Wien sind Fachleute in Ver-
kehrsfragen. Sie bringen 
ihre Expertise ein und un-
terstützen die Anliegen der 
Initiativen. Von der Einbin-
dung in konkrete Projekte 
profitiert auch die Wissen-
schaft. Die Erkenntnisse aus 
der Praxis fließen unmittel-
bar wieder in die For-
schungsarbeit ein. Barbara 
Laa und Ulrich Leth haben 
bereits positive Erfahrung 
mit der Verknüpfung von 
Wissenschaft und Grätzelin-
itiativen gesammelt. Im Pro-
jekt platzfuer.wien kamen 
mehr als 57.000 Unter-
schriften für eine klimage-
rechte Verkehrspolitik zu-
sammen. SPÖ, NEOS und 
Grüne unterstützten die 
Forderungen. „Seither hat 
sich das Budget für Rad-
verkehr in der Stadt Wien 
vervielfacht und die bislang 
größten Radbauprogramme 
wurden gestartet“, freut sich 
Barbara Laa über die gute 
Kooperation von Wissen-
schaft und Initiativen.

G’SCHEITE LEUTE

Wissenschaft 
und Praxis 

MICHAEL 
SCHMID,

Nach- und 
 Vordenker

SC
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Karriere. Die GESIBA, ein 
Unternehmen der Stadt 
Wien, hat einen neuen Vor-
stand. Roland Böhm hat sei-
nen Dienst in dieser Funk-
tion angetreten. Böhm war 
bisher als Leiter der Stabs-
stelle Controlling, IKT & 
Personal in der Magis-
tratsabteilung 5 (Finanzwe-
sen) tätig und hatte das 
 Risikomanagement im Fi-
nanzbereich der Stadt Wien 
zu verantworten. Böhm ist 
aus der ent-
sprechenden 
Ausschrei-
bung nach 
dem Stellen-
besetzungs-
gesetz des 
Bundes als 
der beste 
Kandidat für 
diese Position 
hervorgegan-
gen.

NEUER VORSTAND 
FÜR DIE GESIBA

I n Wien lässt es sich gut und 
leistbar wohnen. Das soll 
auch so bleiben. Um den 
aktuellen Herausforderun-

gen auf dem Wohnungsmarkt 
wie Bevölkerungswachstum, 
Klimaschutz und hohen Bau-
kosten Rechnung zu tragen, hat 
 Vizebürgermeisterin und Wohn-
baustadträtin Kathrin Gaál die 
Wiener Wohnbau-Offensive 
2024+ ins Leben gerufen. „Es 
befinden sich aktuell rund 
16.100 geförderte Wohnungen 
bereits in Vorbereitung, Planung 
oder Bau.“ Und es geht weiter!

ES WIRD WEITER GEBAUT
Rund 6.100 geförderte Woh-
nungen auf acht Standorten 
werden in naher Zukunft durch 
Bauträgerwettbewerbe dazu-
kommen. Insgesamt werden 
damit rund 22.200 durch die 

Stadt geförderte Wohnungen in 
den kommenden Jahren umge-
setzt − ökologisch hochwertiger 
Wohnraum, den man sich 
leisten kann. Infos: www.
wohnfonds.wien.at
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DIE WOHNBAU-OFFENSIVE 2024+  

Wohnraum wird 
zu Lebensraum

SOZIAL | Auch Gemeindebauten NEU, wie der Willi-Resetarits-Hof in Favori-
ten, tragen dazu bei, dass das Wohnen in Wien auch sozial nachhaltig bleibt.

Das Quartier „Am Hirschfeld“ 
in der Gerasdorfer Straße ist ein 
innovatives neues Wohnviertel 
am ländlichen Stadtrand von 
Floridsdorf. Dank Erdwärme,
Grundwasser und Sonnenener-
gie wird es nahezu autark mit 
Energie versorgt. Der ÖSW-
Konzern realisierte hier drei 
Wohngebäude mit insgesamt 
110 geförderten bzw. super-

geförderten Mietwohnungen. 
Nach der erfolgreichen Fertig-
stellung fand jetzt die Über gabe 
an die Mieter statt.

IDEAL FÜR FAMILIEN
In einem der Bauteile zieht 
 außerdem ein Kindergarten ein, 
ebenso finden sich Kinder- und 
Jugendspielplätze am Gelände. 
Infos: www.oesw.at

„AM HIRSCHFELD“ IN FLORIDSDORF

Wohnen im Grünen

Ö
SW

LEBENSWERT | Das Projekt 
besticht durch großzügige 
Grün- und Frei� ächen.
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W er nun Blumen-
zwiebeln pflanzt, 
hat garantiert 
eine Blüten-

pracht zum Start ins neue 
 Gartenjahr. Es gibt aber einige 
ganz robuste und einige 
 besonders empfindliche 
Zwiebelblumen.

DIE ROBUSTEN
Narzissen: Eine jener 
Zwiebelblumen, die ohne 
viel Zutun blühen und in 
hunderten Sorten angebo-
ten wird. Narzissen (Mär-
zenbecher) sollten mög-

lichst früh in die 
Erde kom-
men, weil sie 

sofort Wurzeln 
bilden und dann 

umso schöner blü-
hen. Kommen jedes 

Jahr wieder, wenn man 
sie ausreichend mit 

Nährstoffen und im Früh-
ling mit Wasser  versorgt.
Tulpen: Durchlässige Erde 
und genug Nährstoffe 
sind die einzigen Zutaten, 
um jahrelang eine Freude 
an der bunten Blütenpracht zu 
haben. Können ganz spät 
 gepflanzt werden, weil das 
 Wurzelwachstum erst unter 
einer Bodentemperatur von 
 sieben Grad beginnt.  
Krokusse: Zusammen mit den 
Schneeglöckchen bilden 
sie den Auftakt für die 
Blühsaison. Absolut ro-
bust und sogar so ge-
nügsam, dass die Zwie-
beln nicht einmal in der 
richtigen Richtung in 
die Erde gelegt werden 
müssen. Leider bei 
Mäusen sehr beliebt.
Zierlauch: Die Trend-
pflanze der letzten Jahre 
in vielen Variationen. 
Einige sind besonders 
robust und vermehren 
sich stark. Allium affla-
tunense „Purple Sensa-
tion“ gehört zu denjeni-

gen, die bereitwillig aussäen. 
Die größten Blüten bildet einige 
Jahre lang der „Globemaster“.

DIE EMPFINDLICHEN
Schneeglöckchen: Einmal etab-
liert, sind sie fast wie Unkraut, 

aber zu Beginn sensi-
bel, denn ihre Zwiebeln 
haben eine ganz dünne 
Haut und vertrocknen rasch. 
Daher möglichst rasch pflanzen 
und nicht enttäuscht sein, wenn 
sie im ersten Jahr nicht blühen. 

Frühlings-Knotenblume: Auch 
bei diesem „Schneeglöckchen“ 
(in Deutschland Märzenbe-
cher) gilt: Einmal etabliert, 
 vermehrt es sich bereitwillig. 
Benötigt spezielle Bodenverhält-
nisse mit hoher Feuchtigkeit im 

Frühling und eher 
trocken im Sommer. 
Die Zwiebeln reagie-
ren empfindlich auf 
Trockenheit. 
Winterlinge: Fast wie 
Unkraut, aber die 
Knollen trocknen 
 extrem aus. Daher 
unbedingt einen Tag 
lang wässern oder als 
Pflanzen im Früh-
jahr setzen.
Kaiserkronen: Bilden 
oft schon in der Ver-
packung Wurzeln, 

daher rasch set-
zen. Und nach 

der Blüte im 
Frühjahr 
ganz trocken 
halten. 
Schachbrett-
blume: Eine 

Trend-
pflanze, die 

 allerdings ex-
trem sensibel auf 

die Bodenverhältnisse 
reagiert. Bleibt dort langfristig 
als Blütenpflanze vorhanden, 
wo der Boden ganz nass ist.

EMPFINDLICHE UND ROBUSTE

Blumenzwiebeln für 
prächtiges Gartenjahr

PFLANZEN-
GEFLÜSTER
von Karl Ploberger

Einige meiner Zimmerp� an-
zen hatte ich den Sommer 
über im Freien, nun sind sie 
im Zimmer und voller Blatt-
läuse. Warum ist das so und 
was kann ich tun?
Für die P� anzen ist die Um-
stellung immer ein gewal-
tiger Stress. Das nützen die 
Blattläuse und befallen die 
weichen, neuen Triebe und 
Blätter. Am besten einfach 
abwaschen oder mit einem 
Biospritzmittel (zum Beispiel 
das Orangenöl von Compo) 
einsprühen.

Vor einigen 
Jahren habe 
ich 
eine 
Bitter-
orange 
im Freien 
gep� anzt. 
Sie wächst 
prächtig und 
hat dieses 
Jahr das erste 
Mal geblüht. Kann man die 
Früchte verwerten?
Diese einzige winterharte 
Orange (Poncirus trifoliata) 
kann nur bedingt verwendet 
werden. Die Früchte sind 
sehr bitter und voller Kerne. 
Ausgepresst und in geringen 
Mengen geben sie aber einem 
sehr süßen Apfelsaft eine 
ganz besondere Note.

Mein Teich ist nicht sehr groß 
und mittlerweile ganz dicht 
zugewachsen. Wann soll ich 
ihn ausräumen. Jetzt oder im 
Frühjahr?
Die beste Zeit zum Teichrei-
nigen ist der April. Niemals 
das gesamte Wasser ablassen 
und auch nie den gesamten 
Bewuchs entfernen. Räumgut 
einige Tage neben dem Teich 
liegen lassen, dann haben 
entwischte Tiere eine Chance, 
ins Wasser zurückzukehren.

GARTEN-
FRAGEN

Wenn das Laub der Kastanie sich verfärbt, wenn Quitte und Walnuss reif wer-
den, dann ist der Vollherbst ins Land gezogen. Das ist jetzt im Garten zu tun:
• Im Gemüsegarten werden Beete, die abgeerntet sind, mit der Grabgabel 
gelockert: in die Erde stechen und am Stiel rütteln. Kompost erst im Frühjahr 
aufstreuen. Besonders bewährt hat sich das Aussäen von Gründüngung. 
• Im Obstgarten ist es höchste Zeit, Leimringe gegen Frostspanner anzu-
bringen – nicht auf die Baumpfähle vergessen, auch daran krabbeln die nicht 
� ugfähigen Weibchen nach oben. Heidelbeeren mit saurer Erde (Lauberde-
kompost) mulchen.
• Im Ziergarten das Einräumen der emp� ndlichen Kübelp� anzen vorbereiten. 
Oft geht es schneller, als wir es wahrhaben wollen. Alle hartlaubigen (Olean-
der, Olive, Lorbeer etc.) Kübelp� anzen bleiben bis zum stärkeren Frost drau-
ßen. Auch Dahlien erst nach dem ersten Frost abschneiden und ausgraben. 

GARTELN IM TAKT DER NATUR

bel, denn ihre Zwiebeln 
haben eine ganz dünne 

packung Wurzeln, 
daher rasch set-

zen. Und nach 
der Blüte im 
Frühjahr 

blume
Trend-

pflanze, die 
 allerdings ex-

trem sensibel auf 

ZWIEBELZEIT | Jetzt 
 setzen, damit das Früh-
jahr so richtig au� lüht.
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Poster. Mit einem neuen 
Poster „Unsere Insekten 
beobachten und schützen“ 
hilft die Umweltberatung 
jetzt, heimische Insekten zu 
erkennen. Außerdem finden 
Kinder darin Tipps zum 
schonenden Umgang mit 
Insekten zu Hause und in 
der Natur. Das Poster eig-
net sich für Kinder von drei 
bis zehn Jahren zum Vor-
lesen bzw. Selberlesen. Es 
kann unter www.umwelt-
beratung.at/insektenposter 
bestellt und auch herunter-
geladen werden.

WAS KREUCHT 
UND FLEUCHT

Kaum ist es dunkel, 
wird es hell in 
der Donaustadt. 
Das liegt daran, 

dass Projektionsmaler der 
Künstlergruppe OMAi 
mit ihrem „Tagtool Bike“ 
durch den Gemeindebau 
in der Ziegelhofstraße 36 
ziehen, um gemeinsam 
mit den Bewohnern die 
Fassaden mit Licht neu 

zu gestalten. Ermöglicht 
hat dies die Kulturschiene 
vom Nachbarschaftsser-
vice wohnpartner.

TOLLE VIELFALT
Mithilfe der Tagtool-App 
können die Bilder mühe-
los bewegt, animiert und 
gespeichert werden. Da-
durch entsteht im Laufe 
der Zeit ein interaktives 

Kunstwerk, das 
die Vielfalt der 
Menschen im Ge-
meindebau wider-
spiegelt. Zu sehen 
am 3.10. von 
19.30 bis 21.30 
Uhr und beim 
Abschlussfest am 
10.10. von 17 bis 
21 Uhr. Info: 
kulturlabor-ge-
meindebau.at

GEMEINDEBAU KARL-KAUTSKY-HOF 

Es werde Licht in 
der Donaustadt

Kunstwerk, das 
die Vielfalt der 
Menschen im Ge-
meindebau wider-
spiegelt. Zu sehen 

TIPP | Projektionsmaler der 
Künstlergruppe OMAi machen 
Licht zu Kunst.
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Ein Marathon, der anders abläuft: 
Schmankerl und Wein für laufend neue 
Geschmackseindrücke und die Route durch das 
sonnige Mittelburgenland bedeuten auf jeden Fall 
Genuss und Spaß auf ganzer Strecke!

Im Blaufränkischland
läuft es richtig gut. 5.10.2024

Jetzt Startplatz
sichern!

blaufraenkischland-marathon.at

Anmeldung und 
alle Informationen:

WIENERBEZIRKSBLÄTTER-200x119.indd   1 10.07.2024   10:46:07
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Astrid und Fab-
rizio De Montis 
lieben schönes 

Wohnen und gutes 
Essen. Aus dieser 
Leidenschaft haben 
sie ein Geschäft in 

der Lindengasse 16 
im 7. Bezirk gemacht, 

das ihren Namen trägt.

ALLES SCHÖNE
Zu finden gibt es bei 

„De Montis“ alles für 
den schön gedeckten 
Tisch sowie besondere 
Lebensmittel, Wohn- 
Accessoires, Geschenk-
artikel und farbenpräch-
tige Outdoormöbel. 
„Die Produkte stammen 
von ausgewählten Her-
stellern, die uns persön-
lich am Herzen liegen“, 
so das geschäftige Ehe-
paar. Infos: demontis.at
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D er soziale Wohnbau 
und vor allem der 
leistbare Wohnraum 
in Wien werden inter-

national bewundert. Das zeigte 
sich auch bei einem Arbeits-
treffen mit Spitzen der Euro-
päischen Investitionsbank EIB, 

zu dem Bürgermeister Michael 
Ludwig ins Rathaus lud.

STARKES ENGAGEMENT
Die Präsidentin der EIB Nadia 
Calvino war vom Wiener Modell 
ausgesprochen angetan und so 
will die EIB in Zukunft eine 

noch viel stärkere Rolle 
in der Finanzierung von 
Infrastrukturprojekten 
und insbesondere im 
Bereich Wohnen und bei 
Klimaschutzmaßnah-
men einnehmen. „Woh-
nen muss für alle Men-
schen in der EU leistbar 
sein“, betont Ludwig. 
„Es muss klar sein, dass 
Wohnungspolitik dem 
Gemeinwohl dienen 
muss – das ist gut für 
die Menschen, für die 
Wirtschaft und für das 
Klima.“

ARBEITSGESPRÄCH | Bürgermeister Michael 
Ludwig mit EIB-Präsidentin Nadia Calvino.

EU GREIFT WIENER VORSCHLÄGE AUF 

Wiens Wohnmodell 
Vorbild für Europa

Guter Geschmack als die

ideale Geschäftsidee

FAMILIE |  Astrid 
und Fabrizio De 

Montis helfen, 
 jedes Zuhause zu 

verschönern. 

TOP |  Kleine 
Dinge mit 
großer 
 Wirkung.
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KOSTENLOSE KLEINANZEIGE AUFGEBEN

JETZT
QR-Code scannen …

… und fi nde 
weitere Immobilien

WUNDERSCHÖNES Ein-
familienhaus in bester Lage 
mit großem Garten und Pool
Noch mehr Immobilien unter
www.bazar.at

SCHÖNES, modernes Reihen-
haus in top Lage. Ideal für eine 
kleine Familie oder ein Paar. 
Noch mehr Immobilien unter
www.bazar.at

TOLLES Wochenendhaus mit 
exklusiven Seezugang. Geräu-
mige, gut aufgeteilte Zimmer. 
Noch mehr Immobilien unter
www.bazar.at

ALTES traditionelles Haus di-
rekt im Ortszentrum, top Lage.
neten Zustand.
Noch mehr Immobilien unter
www.bazar.at

www.wienerbezirksblatt.at

Kindersachen Haus, Bau, GartenKleidung & Schmuck Dienstleister & StellenAuto & FahrradImmobilien ...  und mehr

www.bestattungsplaner.at

„Damit für euch
  nur meine Liebe bleibt
  und keine Rechnung.“

Bestattung planen, Angehörige entlasten:  
Bestattungsvorsorge der Bestattung Wien
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 D ie Wahl ist geschla-
gen. Jetzt wird es so 
richtig spannend. 

Denn der Pensionistenver-
band (PVÖ) fordert von der 
künftigen Regierung Maß-
nahmen, die das Leben älte-
rer Menschen nachhaltig 
verbessern. Gemeinsam mit 
den Seniorinnen und Senio-
ren wird der PVÖ dafür 
kämpfen, dass diese Anlie-
gen umgesetzt werden. 
Im Mittelpunkt steht die 
 Bekämpfung der Teuerung 
und der Altersarmut, unter 
anderem durch die Anhe-
bung des Ausgleichszula-
genrichtsatzes über die Ar-
mutsgrenze. Das gesetzliche 
Pensionsalter soll unverän-
dert bleiben, während der 
Zugang zur Schwerarbeits-
pension erleichtert werden 
muss. Zudem ist die Schlie-
ßung des „Pension Pay 
Gap“ durch eine bessere 
Anrechnung von Erzie-
hungs- und Pflegezeiten 
 erforderlich. 
Zudem fordern wir Pensio-
nistenvertreter Verbesse-
rungen bei der Altersteilzeit 
sowie die Abschaffung von 
Abschlägen nach 45 Arbeits-
jahren. Weitere zentrale For-
derungen sind umfassende 
Pflegereformen,  eine garan-
tierte medizinische Versor-
gung und das Recht, Amts-
wege ohne Internet zugang 
zu erledigen. Und es sollen 
ein Verbot von höheren Ge-
bühren für analoge Abwick-
lungen und das Recht auf 
persönliche Banktermine 
eingeführt werden. Daran 
werden wir sie messen.

Ich bin für Sie da! E-Mail an 
harrywillswissen@kopietz.at 
oder Tel.: 01/31 37 21 11

NÄHER DRAN

Jetzt folgt die 
Nagelprobe

HARRY 
KOPIETZ 
SENIOREN-
VERTRETER

Ab 40. Alle in Österreich 
 sozialversicherte Frauen ab 
40 können kostenlos am 
Brustkrebs-Früherken-
nungsprogramm teilneh-
men. Die Mammographie 
sollte in der ersten Hälfte 
des Zyklus, etwa eine 
Woche nach der Regelblu-
tung, durchgeführt werden. 
Sie ist absolut empfehlens-
wert, denn in Österreich er-
kranken jährlich rund 5.600 
Frauen an Brustkrebs, einer 
bösartigen Veränderung des 
Brustgewebes, etwa 1.600 
sterben daran. Wie so oft 
gilt auch hier: Früh-
erkennung rettet Leben!

WANN BRUST 
UNTERSUCHEN?
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In Industrieländern ist Prostata-
krebs die häufigste Tumorart 
bei Männern, allein in Öster-
reich wird jährlich bei mehr als 
5.000 Patienten diese Diagnose 
gestellt! Als Ursachen gelten fa-
miliäre Veranlagungen, Umwelt-
einflüsse, Ernährung und mög-
licherweise Arbeitsbedingungen. 
Zu viel Alkohol und Nikotin er-
höhen generell das Krebsrisiko.  
Im Rahmen der Vorsorgeunter-

suchung können Männer ab 45 
Jahren auf eigenen Wunsch kos-
tenfrei einen PSA-Test durch-
führen lassen. Die Bestimmung 
erfolgt durch Blutabnahme. Vor 
dem 50. Lebensjahr tritt dieses 
Karzinom überaus selten auf, 
am häufigsten wird es bei über 
70-Jährigen entdeckt.

UNANGENEHM
Die klassische rektale Untersu-

chung durch den 
Arzt fühlt sich für 
viele Männer ver-
ständlicherweise 
unangenehm an. 
Sie kann aber le-
bensrettend sein, 
denn auch bei 
dieser Krebsart ist 
eine frühe Dia-
gnose und Be-
handlung überaus 
wichtig. 

IN ÖSTERREICH 5.000 NEUERKRANKUNGEN IM JAHR

Ab 50 speziell auf 
die Prostata achten

ARZTBESUCH | Die 
Prostata sollte ab 
dem 50. Lebens-
jahr regelmäßig 
 gecheckt werden.

W ie kann 
man den 
Darmkrebs 
Schachmatt 

setzen? Seit 2005 gibt es in 
Österreich die Vorsorge-Ko-
loskopie für Menschen ab 
dem 50. Lebensjahr – mitt-
lerweile nehmen im Schnitt 
17 bis 18 Prozent die kos-
tenfreie und manchmal 
 lebensnotwendige Unter-
suchung in Anspruch. Die 

Zahl der Neu-
erkrankungen 
konnte in dieser 
Zeit von 5.000 auf 
ca. 4.400 im Jahr 
gesenkt werden, 
die Todesfälle von 
3.500 auf 2.400.

„LUFT NACH OBEN“
„Es gibt aber noch viel Luft 
nach oben, um die Be-
völkerung zu moti-
vieren“, ist Helga 
Thurnher, Obfrau 
der Selbsthilfe 
Darmkrebs Öster-
reich, die heuer ihr 
20-jähriges Jubiläum 
 begeht, überzeugt.
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DAS IST DIE HOFFNUNG DER SELBSTHILFE ÖSTERREICH:

Darmkrebs-Schachmatt

VORSORGE | Sie ist wichtig, um den 
Darmkrebs Schachmatt zu setzen.

W ie kann 
man den 
Darmkrebs 
Schachmatt 

setzen? Seit 2005 gibt es in 
Österreich die Vorsorge-Ko-
loskopie für Menschen ab 
dem 50. Lebensjahr – mitt-
lerweile nehmen im Schnitt 
17 bis 18 Prozent die kos-
tenfreie und manchmal 
 lebensnotwendige Unter-
suchung in Anspruch. Die 

Zahl der Neu-
erkrankungen 
konnte in dieser 
Zeit von 5.000 auf 
ca. 4.400 im Jahr 
gesenkt werden, 
die Todesfälle von 
3.500 auf 2.400.

„LUFT NACH OBEN“
„Es gibt aber noch viel Luft 
nach oben, um die Be-
völkerung zu moti-
vieren“, ist Helga 
Thurnher, Obfrau 
der Selbsthilfe 
Darmkrebs Öster-
reich, die heuer ihr 
20-jähriges Jubiläum 
 begeht, überzeugt.
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DAS IST DIE HOFFNUNG DER SELBSTHILFE ÖSTERREICH:DAS IST DIE HOFFNUNG DER SELBSTHILFE ÖSTERREICH:

Darmkrebs-SchachmattDarmkrebs-Schachmatt

VORSORGE || Sie ist wichtig, um den 
Darmkrebs Schachmatt zu setzen.Bluttest als

neue Ho� nung
Prof. Heinz Ludwig, Facharzt 
für Innere Medizin, berichtet 
von einem Bluttest als neue 
Ho� nung bei Darmkrebs: 
„Erst kürzlich hat die US-Arz-
neimittelbehörde FDA einen 
Bluttest als Früherkennungs-
maßnahme zugelassen.“
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16. 11. 2024
Anmeldung und Info unter Anmeldung und Info unter www.www.movemberlaufmovemberlauf..atat

Ein Charitylauf zu Gunsten der Movember Foundation [www.movember.com]

MOVEMBERLAUFMOVEMBERLAUF
Lauf 2,5 km oder 5 km • Nordic Walking 2,5 km oder 5 km | Otto Wagner Areal, 1140 Wien

Wir bringen den Bart aufs Otto Wagner Areal

WWW.WIENLÄUFT.AT
Alle Termine 2024 fi nden Sie unter:

SA: 5.10.2024
18. Krebsforschungslauf

SO: 6.10.2024
Tierschutzlauf

SO: 20.10.2024
Vienna Trail Run

TERMINE 2024TERMINE 2024

SCHÄTZL

OBST & GEMÜSE

BEZAHLTE ANZEIGE

DER STADTSERVICE-BUS IST UNTERWEGS:

Im Grätzl auf Tour

Was wünschst du dir für dei-
nen Bezirk? Das Team des 
Stadtservice Wien ist mit dem 
Servicebus unterwegs und hat 
ein offenes Ohr für Vor-
schläge, Fragen und Anliegen. 
Bis Oktober bietet das Stadt-
service außerdem gemeinsam 
mit dem TierQuarTier Wien 
ein ganz besonderes Service 
an: Hunde können kostenlos 
in der Heimtierdatenbank re-
gistriert werden. Die Regist-
rierung erfolgt mit Handy 
(ID Austria) oder Formular. 

Dazu bitte einen Führer-
schein oder Personalausweis 
mitnehmen.

Termin:
1. Oktober, 14–16 Uhr,  
12., Meidlinger Platzl  
und 16.30–18.30 Uhr,
12., Bruno-Pittermann-
Platz
Telefon: 01 4000-4001
anliegen@sts.wien.gv.at
stadtservice.wien.gv.at

AKTIV | Hier können Ideen für 
den Bezirk eingebracht werden. 
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Sag’s-Wien-App
Die Sag’s-Wien-App hilft 
unkompliziert und schnell. 
Rund um die Uhr kannst du 
Anliegen, Gefahrenstellen 
oder eine Störung an die 
Wiener Stadtverwaltung 
melden. Probiere es aus und 
lade dir die App runter! 
Info: wien.gv.at/sagswien

ANZEIGE

DAS LABOR IM SÜDEN VON WIEN

Medizinische Mikrobiologie
Sie ist ein Teilgebiet der Mik-
robiologie und beschäftigt 
sich mit Mikroorganismen 
(Bakterien, Viren, Pilzen und 
Parasiten), die beim Men-
schen Krankheiten wie z. B. 
Fieber, Husten oder Durchfall 
oder auch Geschlechtskrank-
heiten verursachen können. 
Im Labor untersuchen wir 
Ihre Probe (Blut, Stuhl, Harn, 
Abstrich etc.) mittels unter-
schiedlicher Methoden:
1. Kultur: Hierbei werden 
Proben auf speziellen Nähr-
medien gezüchtet, um das 
Wachstum von Mikroben zu 
fördern und sie anschließend 
zu identifizieren (Bakterien 
und Pilze). 
2. Molekularbiologie: Tech-
niken wie die PCR werden 
verwendet, um spezifische 
DNA- oder RNA-Sequenzen 
nachzuweisen (Viren). 
3. Serologie: Sucht Antikör-

per oder Antigene, die auf 
eine Infektion hinweisen. 
4. Mikroskopie: Ist die di-
rekte Betrachtung von Proben 
unter dem Mikroskop (z. B. 
Wurmeier).
Auf Grundlage der Methode 
werden Diagnose und Anti-
biogramm erstellt, um Ihrem 
Arzt die richtigen Antibiotika-
therapien für die Behandlung 
mitzuteilen. 
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Eine Zeit lang galt Yoga be-
kanntlich als reine Frauensa-
che! Doch diese Einstellung 
hat sich in letzter Zeit deut-
lich geändert: Immer mehr 
Männer, die aufgrund ihrer 
sitzenden Tätigkeit zum Bei-
spiel unter starken Nacken-
schmerzen leiden, haben 
sich den Übungen, die die 
Kraft, Beweglichkeit und 
Koordination fördern, ver-
schrieben. Wer sich am 
Namen stört, kann ja Yoga 
(wie in Amerika üblich) 
auch Workout nennen ... 

ODER WORKOUT? 

Yoga auch 
für Männer
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B eim Impfen denken vor 
allem ältere oder vorer-
krankte Menschen an 
Corona oder Grippe. 

Zu Recht – aber, bitte, die 
Pneumokokken nicht verges-
sen! Im Vorjahr gab es so 
viele Erkrankungen dieser 
Art wie noch nie. Im Ös-
terreichischen Impfplan 
wird daher allen Per-
sonen ab 60 eine 
 Impfung empfohlen – 
gegen einen Großteil 
der 42 Stereotypen, die 
2023 identifiziert wur-
den, könnte man sich 
überaus effektiv schützen.

NASEN-RACHEN-RAUM
Pneumokokken sind Bakterien, 
die den Nasen-Rachen-Raum 
besiedeln – gefährlich sind sie 
vor allem dann, wenn das Im-

munsystem ohnehin schon ge-
schwächt ist: Sie führen unter 
anderem zu einer Lungen- oder 
akuten Mittelohrentzündung 

oder einer 
 eitrigen 

Hirnhautentzündung. Auch die 
Nebenhöhlen, die Herzinnen-
haut, das Bauchfell und die 
 Gelenke können davon befallen 
werden. Also unbedingt impfen!
 Robert Sommer
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Zu Recht – aber, bitte, die 
Pneumokokken nicht verges-
sen! Im Vorjahr gab es so 
viele Erkrankungen dieser 
Art wie noch nie. Im Ös-

überaus effektiv schützen.

NASEN-RACHEN-RAUM

oder einer 
 eitrigen 
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PNEUMOKOKKEN |
Ab dem 60. Lebens-
jahr sollte man sich 
gegen diese heimtü-
ckischen Bakterien 
unbedingt impfen.

Pneumokokken-Bakterien können zu vielen gefährlichen Krankheiten führen: 
von einer Lungenentzündung bis hin zu einer eitrigen Hirnhautentzündung.

DAS WIRD IM ÖSTERREICHISCHEN IMPFPLAN EMPFOHLEN

Ab 60, bitte, impfen!

ANZEIGE

HÄUSER ZUM LEBEN

Lehrlings-Offensive
Im Fonds Kuratorium Wiener 
Pensionisten-Wohnhäuser 
starten heuer 52 Lehrlinge in 
fünf verschiedenen Lehrberu-
fen in eine vielversprechende 
Laufbahn!
Für den richtigen Rahmen für 
die Pflege und Betreuung von 
rund 8.500 Bewohner:innen 
der 30 Häuser zum Leben 
und zirka 28.000 Mitgliedern 
der 150 Pensionist: innenklubs 
der Stadt Wien braucht es 
eine hochprofessionelle, viel-
seitige Organisation. 
So arbeiten in den Häusern 
zum Leben rund 5.000 Men-
schen in vielfältigen Aufga-
bengebieten. 
In den Berufssparten 
Informationstechnolog:in, 
Köch:in, Konditor:in, 
Bürokauffrau/-kaufmann  
und Finanz- & Rechnungs-
wesenassistent:in bieten die 
Häuser zum Leben auch eine 

ausgezeichnete Lehrlingsaus-
bildung an. 
Allein heuer starten neue 52 
Lehrlinge in den Häusern 
zum Leben, Toplehrlingsaus-
bilder und Träger des Staats-
preises für Lehrlingsausbil-
dung, ihren Weg ins 
Berufsleben. 
Die Häuser zum Leben wün-
schen allen Neuankömmlin-
gen das Beste für die bevor-
stehenden Lehrjahre!

MANNIGFALTIG | Karriere mit  
Lehre in den Häusern zum Leben.
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easylife Brunn am Gebirge
Campus 21, Europaring F13

02236 / 37 99 99
easylife Wien Nord
Lieblgasse 3, 1220 Wien

01 / 25 61 666
easylife Wien Zentrum
Schottenring 35, 1010 Wien

01 / 503 13 71Anrufen und persönliches, 
unverbindliches Beratungs-
gespräch vereinbaren: 

������������������������������
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�����������������
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GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE 
STOFFWECHSEL-

Jetztnur 19,-        statt 59,- €

��������������������	�������������Mit der kostenlosen Nachsorge 
sichern auch Sie sich langfristigen 
Erfolg – wie diese und tausende 
Begeisterte mehr zeigen!

Wenn jedes Kilo festsitzt, liegt es 
meist am trägen Stoff wechsel. 
Die easylife-Therapie verwandelt 
diesen wieder in den leistungs-
starken Fettverbrenner, den Sie 
für Ihren schnellen Abnehm-Erfolg 
brauchen. 

Hier ist Ihr Abnehm-Wunder!
Dank revitalisiertem Stoff wechsel rasch zum WunschgewichtDank revitalisiertem Stoff wechsel rasch zum Wunschgewicht

ohne Sport
ohne Hungern
ohne Shakes/Kapseln

Überfl üssige Kilos und 
Fettpölsterchen schwinden
sichtbar rasch:

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten

auf easylife.at

-22 KGIN NUR 11 WOCHEN

Hält sein Gewicht 
seit über 4 Jahren

-16 cm Brust
-28 cm Bauch

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten

auf easylife.at

-22 IN NUR 11 WOCHEN

Hält sein Gewicht 
seit über 4 Jahren

-16 cm Brust
-28 cm Bauch

ANALYSE 
KG

11 WOCHEN

Hält sein Gewicht 
seit über 4 Jahren

-16 cm Brust
-28 cm Bauch

Gerhard Ullisch 
60, aus Hagenberg

-31 KGIN NUR 22 WOCHEN

01 / 503 13 71

Mit der kostenlosen Nachsorge 
sichern auch Sie sich langfristigen 
Erfolg – wie diese und tausende 

Wenn jedes Kilo festsitzt, liegt es 
meist am trägen Stoff wechsel. 
Die easylife-Therapie verwandelt 
diesen wieder in den leistungs-
starken Fettverbrenner, den Sie 
für Ihren schnellen Abnehm-Erfolg 

-31 IN NUR 22 WOCHEN

01 / 25 61 666

Viele weitere 
Erfolgsgeschichten

auf easylife.at

KG
22 WOCHEN

Aktueller
Abnehmerfolg

-26 cm Taille
- 31 cm Bauch

- 12 cm je 
Oberschenkel

Monica Wildam
62, aus Baden

WBB_Halbe_200x119ssp_Stoffwechsel_30092024v1.indd   1WBB_Halbe_200x119ssp_Stoffwechsel_30092024v1.indd   1 19.09.24   12:0919.09.24   12:09

ABNEHMEN UND SCHLANK BLEIBEN DANK STOFFWECHSELTHERAPIE 

Wienerin hält Figur seit 7 Jahren

 M it 54 Jahren er-
kannte sich Isa-
bella Schrancz vor 
dem Spiegel kaum 

wieder – mit dem persönlichen 
Höchstgewicht von 88 Kilo 
fühlte sie sich unattraktiv und 
schwerfällig. Ihr größtes Prob-
lem? Jede Diät scheiterte. Als 
sie auf die Vorher-Nachher-Bil-
der von easylife stieß und ihr 
Kollege mit den Abnehmprofis 
ebenso erfolgreich Gewicht 
verlor, sagte sie: „Wenn die das 
schaffen, kann ich es auch!“ 
Nur 16 Wochen nach Start 
ihrer easylife-Therapie hatte 
Isabella Schrancz ihr Ziel und 
Wohlfühlgewicht von 66 Kilo 
erreicht. „Ich konnte kaum 
glauben, dass es wirklich funk-
tionierte – ohne hungern oder 
Sport. Besonders schön war, 
dass ich mit meinen Gewichts-
problemen von Anfang an 
ernst genommen wurde“, sagt 

sie. Noch immer genießt die 
mittlerweile 61-Jährige ihr 
Leben schlank, selbstbewusst 
und energievoll.

ES JETZT ISABELLA 
SCHRANCZ GLEICHTUN
Nur bis 25. Oktober gibt es die 
Stoffwechselanalyse bei easy-

life für 19 Euro statt 59 Euro. 
Sie bietet jedem Interessierten 
die einmalige Chance, alles 
über die eigene Stoffwechsel-
leistung sowie die voraussicht-
liche Therapiedauer bis zum 
Wunschgewicht zu erfahren.
Gleich anrufen und persönliches 
Beratungsgespräch sichern.

ANZEIGE

ISABELLA SCHRANCZ | 2017 verlor sie 22 Kilo. Bis heute hält sie ihr Gewicht 
und schwärmt: „Der Weg zu easylife hat mein Leben verändert.“

ZV
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WAS ZÄHLT, IST IHR 
STOFFWECHSEL
„Wenn Sie unerwünschte 
Kilos einfach nicht loswerden, 
könnte ein träger Stoffwechsel 
die Ursache sein. Tun Sie sich 
daher selbst einen Gefallen 
und lernen Sie Ihren Stoff-
wechsel-Status bei einer ge-
zielten Analyse kennen. Sollte 
sich dabei herausstellen, dass 
dieser tatsächlich verlangsamt 
arbeitet, können Sie ihn mit 
der wissenschaftlich fundierten 
easylife-Therapie gesund reak-
tivieren. Dann purzeln die 
Kilos unvorstellbar rasch. Mit 
einem Stoffwechsel, der wieder 
fleißig Fette verbrennt, unserer 
kostenlosen Nachsorge und 
dem Wissen aus der Therapie 
sagen auch Sie dem Jo-Jo-Ef-
fekt endgültig Lebewohl.“

EXPERTENTIPP
Kerstin Huber, MSc,
Ernährungswissen-
schafterin & 
Abnehmexpertin

vorher

nachher
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Volkskrankheit. Kopf-
schmerzen sind auch in 
 Österreich eine grassie-
rende Volkskrankheit: Rund 
eine Million Landsleute 
 leidet darunter! Was kann 
man tun? Vor allem die Ur-
sachen finden: etwa einen 
hohen Stresslevel, Augen-
probleme, mangelnde Be-
wegung, unausgewogene 
Ernährung, falsche Kopf-
haltung, zu wenig Schlaf 
und Migräneanfälle, die mit 
Übelkeit bis hin zum Erbre-
chen verbunden sind. Soll-
ten die Schmerzen nicht 
weniger werden, ist ein 
Röntgen empfehlenswert.

URSACHEN VON 
KOPFSCHMERZ
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D ie Gefahr, im 
Herbst zuzuneh-
men, ist beson-
ders groß: Unser 

Körper produziert näm-
lich in den kälteren Jah-
reszeiten weniger Stim-
mungsaufheller wie 
Vita min D und Serotonin. 
Um diesen Mangel 
auszugleichen und 
(scheinbar) für gute 
Laune zu sorgen, 
 bekommen wir oft 
Appetit auf kalorien-
reiches Essen.

ROTE RÜBEN
Daher empfehlen 
Experten gerade 
jetzt gesunde Spei-
sen: allen voran 
Rote Rüben, die 
nicht nur blutdruck-

senkend wir-
ken, sondern 
auch extrem 
kalorienarm 
sind. Etwa ge-
bratene Gnoc-
chi mit gedüns-
teten Roten 
Rüben, Fa-

dennudeln mit 
Roter-Rüben-

Soße oder den Ener-
giespender Rote-Rüben-
Kefir mit Petersilie.

SCHWAMMERLN
Unser Tipp Nummer zwei 
im Herbst: Pilze! Sie ent-
halten B-Vitamine und Vi-
tamin D sowie Mineral-
stoffe, außerdem stärken 
sie das Immunsystem. Wie 
wär’s mit einem Kräuter-
omelette mit Schwam-
merln, einem Champig-
non-Auflauf oder einem 
Risotto?  Robert Sommer

dennudeln mit 
Roter-Rüben-

Soße oder den Ener-

Bewegung 
im Freien 
•  Wichtig bei 
Sport im Freien ist 
die richtige Klei-
dung: Zwiebel-Look, 
also mehrere dünne 
Kleidungsstücke zum 
Ausziehen.
•  Saunabesuche helfen 
dem Immunsystem – 
und beim Abnehmen.

GESUND | Zum 
Beispiel Rote Rü-
ben (o.) oder Pil-
ze: unsere High-
lights im Herbst.

Zunehmen im Herbst ist

nicht zwingend nötig

Ich will eine Beziehung  
aufbauen statt Menschen 
schnell abfertigen!

Dipl. Gesundheits- und Krankenpflegerin 
Häuser zum Leben

Sie auch?
Jetzt bewerben!

Geht! In den Häusern zum Leben. Weil hier 
Selbstständigkeit großgeschrieben wird und 
auch der kleinste Schritt zählt. Aufmuntern, 
unterstützen, Lebensfreude wecken. Wie Sie  
es schon immer wollten, nur besser.

Mehr Infos finden Sie auf  
jobs.haeuserzumleben.at



GESUNDHEIT | 31www.wienerbezirksblatt.at 

In der Zentralen Notaufnahme 
der Klinik Ottakring gibt es nun 
auch einen Schockraum für 
 Patienten mit schweren inter-
nistischen und neurologischen 
Erkrankungen! „Mit dieser Ein-
richtung wurde ein weiterer 
Schritt in der Versorgung von 
Notfall-Patienten gesetzt“, 
zeigte sich Gesundheits-Stadt-
rat Peter Hacker zufrieden. In 
diesem neuen Raum, der in nur 

drei Monaten fertiggestellt 
 worden ist, gibt es unter ande-
rem einen mobilen Ultraschall, 
ein Beatmungsgerät und ein 
Blutgasanalyse-Gerät.

VERBUNDENE RÄUME
„Bei der Planung wurde beson-
ders darauf geachtet, dass alle 
Räume miteinander verbunden 
sind“, meinte Peter Gläser, der 
Ärztliche Direktor der Klinik.

PETER HACKER IN DER KLINIK OTTAKRING 

Neuer Schockraum!
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BESUCH | Stadtrat  
Peter Hacker im 
Schockraum der 
Klinik Ottakring.
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Autofahren im Herbst und im 
Winter ist Schwerstarbeit für 
unsere Augen, die sich auf 
Regen- und Schneefälle sowie 
dichten Nebel und Dunkelheit 
einstellen müssen. Mediziner 
raten, die Augen zu befeuchten, 
da sie durch die Konzentration 
rasch austrocknen können.

LÜFTUNG EINSTELLEN
Außerdem ist eine richtige 
Brille gefragt: Polarisationsfilter 
oder Beschichtungen reduzieren 

zum Beispiel die Gefahr von 
Blendungen durch nasse Fahr-
bahnen. Außerdem sollte die 
Lüftung so eingestellt sein, dass 
die Augen beim Autofahren 
nicht direkt angestrahlt werden. 
Pausen beim langen Fahren 
sind ohnehin immer ratsam.

RICHTIGE BRILLE |Gewis-
se  Filter und Beschichtungen 
 können die akute Blendungs-
gefahr deutlich reduzieren.

AUGEN LEIDEN IM HERBST UND WINTER

Autofahren ist jetzt 
eine Schwerstarbeit

RICHTIGE BRILLE
se  Filter und Beschichtungen 
 können die akute Blendungs-
gefahr deutlich reduzieren.

Gut für 
Venen,

Augen & 
Haut

AUGEN1

VENEN1,2

HAUT1

ZELL-
SCHUTZ2 Augen & Augen & Augen & Augen & Augen & Augen & Augen & 

HautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHautHaut

www.anthogenol.at

ENERGIE-
STOFFWECHSEL2 IMMUN-

SYSTEM2

IMMUN-

DAS ORIGINALNEUEREZEPTUR& Cofaktor
















SEIT 1 9 4 8

1 MASQUELIER’s® botanischer Extrakt aus Kernen der Vitis vinifera |  2 Vitamin C

Legen Sie dazu diesen QR Code in Ihrer Legen Sie dazu diesen QR Code in Ihrer 
Apotheke vor oder fragen Sie nach der Apotheke vor oder fragen Sie nach der 
Anthogenol FORTE Kennenlernaktion.Anthogenol FORTE Kennenlernaktion.

TESTEN SIE JETZT!
Mit diesem GUTSCHEIN
zum KENNENLERNPREIS

In Ihrer Apotheke oder Fachdrogerie.

KOTTAS 
KANN 
KRÄUTER!

Hilft natürlich!

In Ihrer  
Apotheke

KRÄUTER!

www.kottas.at

Foto Zistrose
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Sportlich, aktiv und gesund – in Wien ist es ein Leichtes, sich � t zu halten. Denn die Stadt Wien 
investiert rund 400 Millionen Euro, um den Bewohner:innen beste Infrastruktur zu bieten.

 E s lebe der Sport! Die-
ses Motto hat sich 
Wien auf die Fahnen 
geheftet und bietet 

Sportmöglichkeiten für alle: 
Kinder- und Jugendsport, 
eigene Angebote für Frauen 
sowie Senior:innen, Behinder-
tensport, integrative Sportpro-
jekte, Vereinssport oder selbst-
organisierte Sportaktivitäten. 
Die Möglichkeiten, sich in der 
Stadt zu bewegen, scheinen 
nahezu unbegrenzt. Ganz egal 
ob indoor oder in der Natur – 
es findet sich für alle das pas-
sende Angebot. 

RAUS INS FREIE
In einer Stadt, die so viel 
Grünflächen hat, liegen die 
Möglichkeiten, sich sportlich 
zu betätigen, direkt vor der 
Haustüre. Warum zum Bei-
spiel nicht einfach einmal das 
Auto stehen lassen und einen 

der kilometerlangen Radwege 
nutzen – deren Ausbau von 
der Stadt kontinuierlich voran-
getrieben wird. Allein in die-
sem Jahr wurden rund 20 
Kilometer neue Wege für 
Radler:in nen geschaffen. 
Jetzt im Herbst bietet sich 
natürlich auch ein Spaziergang 
auf einem der 14 Wiener 

Stadtwanderwege an. Man 
hält sich fit und kann gleich-
zeitig das Farbenspiel der 
Natur genießen und bestau-
nen. Aber auch die Nah-
erholungsgebiete wie die Do-
nauinsel oder der Grüne 
Prater laden ein, hier Laufrun-
den zu drehen oder mit Inline-
skates oder auf dem Fahrrad 

die Gegend zu erkunden. Es 
braucht nur die richtige Aus-
rüstung, um den sinkenden 
Temperaturen zu trotzen. 
In Wien ist es also fast unmög-
lich, zum Sportmuffel zu wer-
den – zu verlockend sind die 
vielfältigen Angebote. Hier fin-
det jede:r den Lieblingssport, 
den er/sie gerne regelmäßig 
ausüben möchte. Und das 
nicht nur bei Schönwetter – 
auch das Indoor-Angebot mit 
seinen zahlreichen Möglichkei-
ten kann sich sehen lassen und 
wird von den Wiener:innen 
gerne genutzt.

INDOORSPORT
Die Stadt Wien besitzt über 
200 Sportstätten mit insgesamt 
3,6 Millionen Quadratme-
tern – 50 davon werden selbst 
betrieben (unter anderem 13 
Sporthallen, 13 Jugendsport-
anlagen, vier Sport- & Fun- 

Hallen und eine Ski- Anlage). 
Jährlich besuchen in etwa 1,3 
Millionen Menschen Wiens 
Indoor-Sportstätten. Es gibt 
Angebote für (Hobby-)Klette-
rer, in zahlreichen Wiener 
Bädern heißt es ab ins 
Wasser – und in den vier 
großen Sport- & Fun-Hallen 
können Motivierte Badminton, 
Beachvolleyball, Inline-Hockey, 
Tischtennis, Tischfußball, 
Streetbasketball, Soccer oder 
Padbol ausprobieren. 

SPORT.WIEN.2030
Damit die Stadt auch in 
Zukunft mit ihrem Sportange- bot punkten kann, wurde im 

Jahr 2020 der ambitionierte 
Sportstätten-Entwicklungs-
plan „Sport.Wien.2030“ ins 
Leben gerufen. Rund 400 
Millionen Euro werden im 
Zuge dessen bereitgestellt, um 
bestehende Anlagen zu sanie-
ren und neue, moderne Sport-
stätten zu errichten. Erste Sa-
nierungsarbeiten sind in den 
vergangenen zwei Jahren er-
folgt: Die in den 1970er-Jah-
ren erbauten Rundturn hallen 
in Kagran, Simmering und 
Atzgersdorf wurden komplett 
erneuert. Die drei general-
überholten Hallen glänzen 
seither mit einem eigenen 
Farbkonzept und speziellen 
Sportschwerpunkten. 
Aber auch 25 Vereinssportan-
lagen wurden technisch und 
ökologisch auf den neuesten 
Stand gebracht. Bis zum Jahr 

2026 sollen noch weitere 
29 Sportan lagen zukunftsfit 
gemacht werden. Ein heraus-
ragendes Projekt in Sachen 

Sporthallen wird derzeit mit 
der Errichtung der Sport 
Arena Wien umgesetzt. 
Am Handelskai entsteht eine 
hochmoderne Multifunktions-
halle, die 2025 in Betrieb gehen 
soll – und über 13.000 Quad-
ratmeter Sportfläche für Brei-
ten- und Spitzensport bietet. 

WIEN PUNKTET MIT ZAHLREICHEN SPORTANGEBOTEN UND MODERNER INFRASTRUKTUR

Bewegung � ndet Stadt!

SPORTHALLEN | Die Indoor-Möglichkeiten sind abwechslungsreich.  

LAUFEN | Gemeinsam macht das 
Sporteln gleich noch mal mehr Spaß. 

ERNEUERT | Die Rundhalle in Kagran wurde generalsaniert. 

MEGA-HALLE | Die Sport 
Arena Wien wird mit 13.000 
Quadratmetern Fläche zum 
Leuchtturmprojekt der Stadt. 

WANDERROUTE | Wiens 
Stadtwanderwege laden 
zu ausgedehnten Spazier-
gängen in der Natur ein. 

Die Sportstadt 
Wien in Zahlen
•  550.000 Gesamttrainings-

stunden werden pro Jahr 
absolviert.

•  In Wien können 72 aner-
kannte Sportarten ausge-
übt werden.

•  Es � nden jährlich 1.000 
Sportveranstaltun-
gen statt mit 950.000 
Besucher:innen. 

•  Das Radverkehrsnetz um-
fasst rund 1.750 Kilometer.

•  Es gibt über 1.000 Parkanla-
gen: In 178 davon be� nden 
sich mehr als 550 Fitness- 
und Trainingsgeräte.

•  Wien hat 6 Fußballstadien 
und an die 300 Vereine. 

BEZAHLTE ANZEIGE
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Nutzen Sie die 
Sportangebote 

der Stadt!

Mit der Sport 
Arena Wien 

wird Sportinfra-
struktur geschaffen, 
die in Österreich 
einzigartig ist. 
Anatol Richter, Leiter Sport Wien
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Nutzen Sie die 
Sportangebote 

der Stadt!

Mit der Sport 
Arena Wien 

wird Sportinfra-
struktur geschaffen, 
die in Österreich 
einzigartig ist. 
Anatol Richter, Leiter Sport Wien
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Ein stürmender Walter 
Ruck, ein wieselnder Fadi 
Merza und viele ORF- 
sowie Printjournalisten, die 
ihre Freude an Gurkerln 
hatten. Das waren die Zuta-
ten zum diesjährigen Pro-
minenten-Turnier in der 
Generali-Arena in Favori-

ten. „Wir wollen gemein-
sam Menschen helfen, die 
es im Leben nicht so leicht 
haben“, so Bürgermeister 
Ludwig, Kapitän des Poli-
tik-Teams, das diesmal der 
siegreichen Truppe „Wirt-
schaft“ von Walter Ruck 
den Vortritt ließ.

34 | SPORT

 D as Skandal-Derby 
wirft noch immer 
lange Schatten – als 

wäre überraschend die 
Sonne vom Himmel gefal-
len! Allerdings kamen die 
Ereignisse nicht völlig uner-
wartet, unsere Fußballwelt 
ist alles andere als strahlend. 
Um eines klarzustellen: Ge-
waltbereite Menschen gibt 
es im Umfeld dieses wun-
derbaren Sports überall. In 
Liverpool werden zum Bei-
spiel Gäste-Busse nicht sel-
ten mit Flaschen beworfen, 
und in München toben 
Straßenschlachten, falls die 
zweite Mannschaft des FC 
Bayern in irgendeiner Liga 
auf 1860 trifft.
Nur: Diese Hooligans 
 dürfen nicht in die Stadien. 
Und sie haben keine Mit-
gliedschaft mehr – anders 
als etwa bei Rapid, wo sie in 
der Hauptversammlung den 
Präsidenten mitbestimmen.
Fußballvereine sind keine 
privaten Umerziehungsge-
sellschaften für psychisch 
und mental gestörte Geset-
zesbrecher. Sie müssen 
diese Typen bloß fernhalten, 
und selbst dabei haben sie 
kläglich versagt.
Die Strafe dafür kann nur 
sein, die nächsten vier 
 Derbys gänzlich ohne 
 Zuschauer auszutragen und 
in der Folge auf unbe-
stimmte Zeit ohne Aus-
wärtsfans. Das trifft 
zwar auch die große 
Mehrheit der ver-
nünftigen Anhän-
ger, aber gerade 
die werden verste-
hen, dass es um 
ihre Gesundheit 
geht. Und im 
Ernstfall sogar 
um ihr Leben.

Es geht um 
euer Leben

ROBERT 
SOMMER
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Handball. Bravo, 
Fivers. Nach Sorgen 

um einen Leis-
tungsabfall inklu-

sive Abstiegsgefahr 
haben die Margaret-
ner die Antwort ge-
geben. Der Aufstieg 
im Europacup 
gegen Amber, gute 

Leistungen in der Liga 
gegen starke Kremser, 
Linz, Schwaz und 

Hard lassen hoffen. 
Immer wieder ge-
lingt es, gute junge 
Spieler zu entwi-
ckeln. Einmalig 
im ganzen Land!

GUT IN SAISON 
GESTARTET

Perfekte Mischung: Promis

kicken und können helfen!

NUMMER 1 | Stadtoberhaupt Michael Ludwig 
mit Night-Run-Chefs Theresa & Hannes Menitz.

MAUSEFALLE | Die WBB-Starter 
 Thomas und Hans wollen es wissen.

BENEFIZ-TEAMS | Die Mannschaften 
„Sport & Kultur“, „Wirtschaft“, „Politik“ 
& „Medien“ (mit Kapitän Tesarek).

SPENDE | Walter Ruck, Gerhard Ströck, 
 Michael Ludwig für die WE&ME Foundation.

Fulminant war der Vienna 
Night Run, der 5 Kilometer 
rund um den Ring führte. 
Bürgermeister Michael 
Ludwig erteilte das Start-
signal: „Ich freue mich, 
dass beim Erste Bank Vi-
enna Night Run auch an 
den Klimaschutz gedacht 
wird.“ Denn für jeden Teil-
nehmer wird ein Mangro-

venbaum gesetzt. Damit, so 
Veranstalter Hannes Me-
nitz, „hat der Night Run 
heuer erstmals mehr CO2-
Emissionen pro Teilnehmer 
gebunden als  ausgestoßen.“ 
Zudem wurde appelliert, 
mit den Öffis oder dem 
Rad zur Laufnacht des 
 Jahres zu fahren: „Wir sind 
klimafreundlich.“

Aller guten Dinge sind drei! 
Heuer wagt sich WBB-Chef-
redakteur Hans Steiner noch 

 einmal auf die härteste Piste der 
Welt. Am 12. Oktober geht’s 
von der Kitzbüheler Innenstadt 
auf 762 Meter bis zum Start-
haus auf 1.665 Meter – und 
 zurück. „Wir sind bereit!“

DIESMAL MEHR SCHNEE?
Der 2021 von Sportlegende 
Sepp Resnik gegründete Streif-
Extreme-Run findet heuer zum 
vierten Mal statt. „Ich warte 
noch darauf, dass die Streif im 
Oktober ihr eisiges Schneege-
sicht zeigt“, schmunzelt der 
Sepp im WBB-Gespräch. 
„Dann wird’s resch!“

20.000 TEILNEHMER BEIM NIGHT RUN

Oberster Lauf-Fan

UND EWIG LOCKT DIE STREIF

WBB-Team in Kitz!

ZIELSICHER |
Fabio Schuh & 
Co haben in Eu-
ropa aufgezeigt.
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Fit im Herbst. Das Frauen-
lauf-Team bietet wieder 
 regelmäßige Lauftreffs für 
Mädchen und Frauen in 
vielen Grätzeln an. Und 
zwar in den Bezirken 2, 10, 
11, 13, 14, 18, 21, 22, 23 ist 
einmal pro Woche ein ge-
meinsames Sporteln mög-
lich. „Die Möglichkeit, mit 
Gleichgesinnten zu trainie-
ren, weckt Vorfreude auf die 
gesunde Bewegung“, so 
Frauenlauf-Chefin Ilse 
Dippmann. Die Anmel-
dung ist unkompliziert auf 
der Homepage möglich – 
schon kann der Einstieg in 
den Laufsport gelingen. 

SPORTLICHE 
 DAMENRUNDEN

Erste Niederlage für die Vienna 
Vikings in der European 
League of Football! Aber die 
passierte gerade im wichtigsten 
Spiel der ganzen Saison: Im Fi-
nale gingen die Wikinger in der 
Arena Auf Schalke gegen Rhein 
Fire vor mehr als 41.000 Zu-
schauern baden und verloren 
klar mit 20:51 (13:30). Die 
Deutschen konnten damit ihren 
Titel verteidigen. Kleines Trost-
pflaster: Vikings-Coach Chris 
Calaycay war tags zuvor bei der 
ELF-Gala als Trainer des Jahres 
ausgezeichnet worden.

IM ELF-FINALE 

Chancenlose 
Wikinger

Das Skandal-Derby 
und seine Folgen: 
Nachdem sich die 
beiden „Fan“-La-

ger nach dem Schlusspfiff 
mit Feuerwerkskörpern 
 beschossen und auf dem 
Spielfeld geprügelt hatten, 
kündigten Vertreter beider 
Vereine freiwillig an: Die 
kommenden vier Duelle 
werden ohne Auswärtsfans 

stattfinden. Dass sich die 
Bundesliga damit zufrie-
dengibt, ist aber unwahr-
scheinlich: Schließlich gilt 
zumindest Rapid wegen der 
homophoben Schmähge-
sänge nach dem vorletzten 
Derby als „vorgemerkt“.

577 ANZEIGEN
Traurige Bilanz nach der 
grün-violetten Schlacht: 13 

Verletzte, darunter zehn 
Polizisten, sowie 577 Anzei-
gen, 425 nach dem Strafge-
setzbuch. Den schlimmsten 
Vorfall gab es bei einer Hal-
testelle der S45, wo ein Fa-
milienvater so arg verprü-
gelt worden war, dass er im 
Spital in ein künstliches 
Koma versetzt werden 
musste. Opfer und Täter 
sind Rapid-Anhänger!

S portlich strahlt die 
grün-weiße Welt 
rosarot: Nach dem 
2:1 gegen die Aus-

tria, dem zweiten Derby-
sieg im Allianz Stadion 
hintereinander, sprechen 
Experten sogar schon 
vom Meistertitel. Ra-
pid-Legende Michael 

Konsel, bei AS Roma sogar 
zum unvergessenen Jahr-
hundert-Tormann gewählt, 
warnt allerdings vor allzu 
viel Euphorie: „Noch ist es 
zu früh! In dieser Liga 
kann sehr viel passieren.“

„MISCHUNG STIMMT“
Aber auch Konsel ist über-
zeugt: „Rapid kann vorne 
mitspielen. Die Mischung 
stimmt.“ Da kann man 
sogar getrost auf  Altstars 
wie Hans Krankl verzich-
ten – der Goleador lächelte 

nämlich vor dem Derby 
über den personellen 
Engpass: „Der Coach 
hat mich nicht ange-
rufen.“ So gut könnte 
die Stimmung bei den 
Hütteldorfern sein, 
wenn nicht ...
                  Robert Sommer

DAVON IST JAHRHUNDERT-TORMANN MICHAEL KONSEL ÜBERZEUGT:

Rapid spielt vorne mit

stattfinden. Dass sich die Verletzte, darunter zehn 

VERMUMMT | Ein tobender Mob stürm-
te vermummt auf das Spielfeld: Am Ende 
gab es 13 Verletzte und 577 Anzeigen.

S
tria, dem zweiten Derby-
sieg im Allianz Stadion 
hintereinander, sprechen 
Experten sogar schon 
vom Meistertitel. Ra-

Rapid spielt vorne mit

JUBEL! | Rapid
freute sich über den 
zweiten Derbysieg –  
zumindest bis zum 
Schlussp� � !

RAPID-LEGENDE
MICHAEL KONSEL

DAS SKANDAL-DERBY UND SEINE FOLGEN: EIN VATER IM KOMA

Die Bilanz der Schlacht
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K aum zu glauben, 
aber wahr: krone-
hit ist 20! Seit über 
zwei Jahrzehnten 

begleiten wir unsere 
Hörer:innen mit der meis-
ten Musik und greifen Tag 
für Tag nach den Sternen 
am Musikhimmel! 
Mehr als 20 Jahre gefüllt 
mit unvergesslichen Mo-
menten, coolen Hits und 
den allergrößten Stars der 
Musikgeschichte – von den 
neuesten Chartstürmern bis 
zu den größten Weltstars 
der letzten 20 Jahre waren 
alle mit dabei.

KRONEHIT-FAVORITEN
Für die kronehit-Community 
gibt es diesen Herbst daher ein 

ganz besonderes Highlight: 
stündlich die Crème de la 
Crème der Musikwelt. Heißt 
also international gefeierte Pop-

Stars und Hits aus den letzten 
20 Jahren statt Nachrichten zu 
jeder vollen Stunde. Es sind 
Songs, die Emotionen auslösen, 

Erinnerungen 
wecken und 
gute Laune 

machen. Großartige Hits 
von großartigen Inter-
pret:innen und Persönlich-
keiten, die uns alle geprägt 
und inspiriert haben. Wir 
begeben uns damit auf die 
wohl coolste und promi-
nenteste musikalische Zeit-
reise der österreichischen 
Radiogeschichte. Mit dabei 
sind all unsere kronehit-
Lieblinge – von Billie Eilish 
über Justin Bieber und Post 
Malone bis zu Sabrina Car-
penter. Dieses Abenteuer 

geht ins Ohr und wird ganz 
großes Radio werden – das 
können wir versprechen! 
Nur auf kronehit!

04GLOCKENBACH & 
CHRIS DE 
SARANDY  
MAGIC MOMENT

05ALVARO 
SOLER  
TE IMAGINABA  

06EMINEM
HOUDINI 

07SABRINA 
CARPENTER 
ESPRESSO

08MARK AMBOR   
BELONG 
TOGETHER

09MEDUZA, 
 ONEREPUBLIC 
& LEONY   
FIRE

10HOZIER  
TOO SWEET

11ALOK & 
JESS GLYNNE    
SUMMER’S BACK

12KATY PERRY    
WOMAN’S WORLD

13BILLIE EILISH
BIRDS OF A FEATHER

14COLDPLAY 
FEELSLIKEIMFALLINGINLOVE

15MR. BELT & WEZOL  
IT’S NOT RIGHT (BUT IT’S OK)

16ARTEMAS    
I LIKE THE WAY YOU KISS ME 

17SOPHIE AND THE GIANTS
SHUT UP AND DANCE
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07

18RAF CAMORA
OUT OF THE DARK

19ASDIS   
FLASHBACK

20TEDDY SWIMS
LOSE CONTROL

21LADY GAGA & BRUNO 
MARS 
DIE WITH A SMILE

22MICHAEL SCHULTE
BEAUTIFUL REASON

23DAVID GUETTA & ONERE-
PUBLIC 
I DON‘T WANNA WAIT

24POST MALONE & MORGAN 
WALLEN
I HAD SOME HELP

25CHAPPELL ROAN
GOOD LUCK, BABE

26LOST FREQUENCIES & 
BASTILLE
HEAD DOWN

27TAYLOR SWIFT & POST 
MALONE
FORTNIGHT

28SHIRIN DAVID
BAUCH BEINE PO

29TEDDY SWIMS
THE DOOR

30LEONY 
SIMPLE LIFE

KRONEHIT-Charts mit Christian Mederitsch jeden Samstag von 16 bis 18 Uhr nur auf KRONEHITKRONEHIT-Charts mit Christian Mederitsch jeden Samstag von 16 bis 18 Uhr nur auf KRONEHIT
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AUF MUSIKALISCHER ZEITREISE  

Die größten Stars aus 
20 Jahren kronehit!

11
SHABOOZEYSHABOOZEY
A BAR SONG (TIPSY)A BAR SONG (TIPSY)

Kronehit Kronehit 
Smart Charts

08

22
MYLES SMITH  MYLES SMITH  

STARGAZINGSTARGAZING

HITMANIA | Die 
besten Songs der 

 letzten 20 Jahre gibt 
es jetzt auf kronehit!

33
DASHA DASHA  
AUSTINAUSTIN

Hier die Charts der  vergangenen 
 Woche. Was sich auf den  Plätzen 
1 bis 30 getan hat, kannst du 
 online auf kronehit.at  nachlesen!
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25. – 27. Okt. 2024
Messe Wien

U2-Station Krieau

Tickets: modell-bau.at

Das Event für die ganze Familie

ANZEIGE

DAS WOHLFÜHLARRANGEMENT VON DER ZLOAM

Der Zloam-Megahit
Das Narzissendorf Zloam 
mitten in der traumhaften 
Berg- und Naturlandschaft 
des Ausseerlandes ist mit sei-
ner Vielfalt an Freizeit- und 
Erlebnisangeboten einzigartig 
in Europa. Dies und mehr 
wollen wir Ihnen näherbrin-
gen und Sie begeistern. 
Freuen Sie sich auf erholsame 
und abwechslungsreiche Tage 
bei uns im Narzissendorf 
Zloam. Buchen Sie für den 
Zeitraum von 3. November 

bis 13. Dezember 2024 zwei, 
drei oder mehr Nächte und 
genießen Sie einen Rabatt 
von 50 % – auch für Ihre 
Vierbeiner gilt dieser Nach-
lass. Außerdem stehen Ihnen 
kostenlose Parkplätze und ein 
Abholservice vom Bahnhof 
Bad Aussee zur Verfügung. 
Pro Aufenthalt erhalten Sie 
zudem einen 50-€-Gutschein 
für den Zloam Wirt.
Infos unter www.zloam.at oder 
unter +43 3622 20990

ZLOAM | Der perfekte 
Ort zum Wohlfühlen.
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Unsere Tipps für deine freien Tage:  

vormagaz
in.at/new

sletter

KULTURGENUSS AM  

WOCHENENDE! 



EXTRAVAGANTE DESIGNS

Für Red-Carpet-
Momente
Es braucht nicht immer einen roten 
Teppich, um aufzufallen: Mit den 
Statement-Pieces der Herbst/Winter-
Kollektion von Cajoy sorgt man auch 
im Alltag für besondere Auftritte. Echter 
Hingucker-Garant! cajoy.com

Sind wir noch in Wien oder doch in den 
Highlands von Schottland?! Bei ihrer 
neuen „The Scots“-Kollektion interpre-
tiert Lena Hoschek den traditionellen 
Schotten-Look neu – und greift dabei auf 
Harris Tweed, üppigen Samt und hoch-
wertigen Strick zurück. Wir fühlen uns 
very scottish! lenahoschek.com

38 | STADTTRENDS by

Mit dem „Volume up“-
Gloss von Manhattan 
riskieren wir gerne eine 
„dicke“ Lippe: Der Lip-
gloss sorgt für vollere, 
gepflegte Lippen – in vier 
„süßen“ Nuan-
cen. Erhält-
lich um 
€ 9,99

FÜR MEHR FÜLLE! 

Juicy Lips mit 
Glassy Gloss
Mit dem „Volume up“-
Gloss von Manhattan 
riskieren wir gerne eine 
„dicke“ Lippe: Der Lip-
gloss sorgt für vollere, 
gepflegte Lippen – in vier 
„süßen“ Nuan-
cen. Erhält-
lich um 
€ 9,99

Kilt ist Kult! Schottische

Designs mit punkigem Touch

COLLECTION COLLECTION 
OF THE WEEKOF THE WEEK##

GLAM |
Die Ohr-
hänger 
von Cajoy 
werten 
jedes Out-
� t auf. 

GLITZ OF GLITZ OF 
THE WEEKTHE WEEK##
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EDEL | Tief-
schwarz oder 
Burgunder-
rot – in Samt 
fühlt man 
sich gleich 
sehr royal. 

TARTAN |
Der kultige 

Karosto�  
zieht sich 

durch die ge-
samte Kol-

lektion – als 
Bomber- 

J acke, Kleid 
oder Mantel.

VERY CHIC | Für elegante 
Anlässe ist man mit 
Hoscheks Designs auf 
jeden Fall best dressed. 

MUST-WEAR | Lena 
Hoschek kombiniert Utility-
Jacken zu � oralen Prints.



Frauen setzen diesen Herbst 
ein Modestatement – und 

tragen die Spitzendessous von 
Initimissimi nicht mehr nur 
unten drunter, sondern auch als 
sichtbares Teil ihrer Outfits. Es 
wäre ja auch viel zu schade, die 
neue „Fashion Corsetry“-Kol-
lektion unter dicken Wollpullis 
zu verstecken. Ob romantisch 
verspielt, raffiniert oder floral – 
bei den unterschiedlichen Linien 
findet jede Frau ihre Lieblings-
Lingerie. intimissimi.com

SPITZENMÄSSIG!

Fesche 
Wäsche

39

DRITTER BOSS-BOTTLED-DUFT 

Männlich & sexy
Diese beiden Attribute verkörpert Hollywood-
Beau Chris Hemsworth perfekt – in seiner 
Paraderolle als „Thor“ genauso wie als 
Testimonial für „BOSS Bottled Absolu“. 
EdP, 50 ml, € 117,– bei douglas.at 

Salon, Sounds and Sips! 

Wir wechseln jetzt von den Rooftop-Bars in den 

Untergrund: Denn der „Salon Paradise“ 

im Basement von The Hoxton meldet 

sich aus der Sommerpause zurück – 

mit neuer Getränkekarte, die wir 

unbedingt probieren möchten. 

Inspiriert sind die Cocktails von 

den Naschereien und Drinks des 

Amerikas der Nachkriegszeit. 

Dazu werden Livemusik 

und DJ-Sets hoch-

karätiger Acts 

gemixt. 
@salon-

paradise_

vienna 

COCKTAILSCOCKTAILS
OF THE WEEKOF THE WEEK##

Post an Post an TINA KIERLINGERTINA KIERLINGER
tina.kierlinger@wienerbezirksblatt.attina.kierlinger@wienerbezirksblatt.at

SCENT OF SCENT OF 
THE WEEKTHE WEEK##

DESSOUS OF DESSOUS OF 
THE WEEKTHE WEEK##

INTENSE | „BOSS Bottled 
Absolu“ versprüht moderne 
Maskulinität. 

GLOSS OF GLOSS OF 
THE WEEKTHE WEEK## M

A
N

H
A

TT
A

N
 

B
O

SS

IN
TI

M
IS

SI
M

I

JA
KO

B 
TR

O
ST

präsentiert:

IM WIENER KAFFEEHAUSDIENSTAG, 29. OKTOBER 2024
Autorinnen und Autoren lesen live in vielen 

Kaffehäusern in ganz Wien. 

20 JAHRE

www.kriminacht.at
EINTRITT FREI!



40 | UNTERHALTUNG facebook.com/wienerbezirksblatt

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen 3 tolle Überraschungen. Einsendeschluss ist der kommende Dienstag. 
Name, Adresse und Lösungswort mit Betre�  „Kreuzworträtsel 16/2024“ per E-Mail an gewinn@wienerbezirksblatt.at 
oder per Post an das Wiener Bezirksblatt, Windmühlgasse 26, 2. Stock, 1060 Wien.

KREUZWORTRÄTSEL LÖSEN UND GEWINNEN

KOSTENLOSE KLEINANZEIGE AUFGEBEN

JETZT
QR-Code scannen …

… und fi nde 
weitere Fahrzeuge

Kindersachen Haus, Bau, GartenKleidung & Schmuck Dienstleister & StellenAuto & FahrradImmobilien ...  und mehr

SCHÖNER garagengepflegter 
Benziner mit Ledersitzen. 
ÖAMTC Pickerl
Noch mehr Autos unter
www.bazar.at

FAST neuwertiger Gelände-
wagen mit wenig KM zu ver-
kaufen. 
Noch mehr Autos unter
www.bazar.at

ZUM Verkauf steht ein sehr 
eleganter und unfallfreier Die-
sel-PKW mit Automatikget-
riebe. Noch mehr Autos unter
www.bazar.at

DIESES Fahrzeug wurde von 
Anfang an sorgfältig gepflegt 
und ist in einem ausgezeich-
neten Zustand. Noch mehr 
Autos unter www.bazar.at

www.wienerbezirksblatt.at
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I n „BUTCHERS – RAG-
HORN“ entwickelt sich ein 
vermeintlich normaler Aus-

flug für eine Gruppe von 
Freunden zum Albtraum, als 
ein plötzlicher Regensturm sie 
auf abgelegenen Straßen zum 
Verlassen des Fahrzeugs zwingt. 
Nach dem Unfall versuchen sie 
zunächst, Hilfe zu finden. Wäh-
rend sie durch den Wald irren, 
stoßen sie auf verlassene Hütten 
und Tierfallen, die ihnen einen 
ersten Eindruck von der Gefahr 
vermitteln. Doch ihre Suche 

nach Rettung führt sie immer 
tiefer in das Territorium der 
Raghorns. Angeführt vom cha-
rismatischen, aber brutalen Pat-
riarchen Emmet Raghorn hat 
die Familie ihre Methoden per-
fektioniert: Sie lauern wie Raub-
tiere auf Beute, setzen Fallen 
und zögern nicht, ihre Opfer zu 
verschleppen, um sie auf ihre 
Farm zu bringen. Die Farm ver-
birgt hinter ihren Mauern ein 
Schlachthaus, das speziell dar-
auf ausgelegt ist, Menschen-
fleisch zu verarbeiten ...

I n der dokumentarischen Er-
zählung „WILDES 
LAND – DIE RÜCK-

KEHR DER NATUR“ erbt 
ein britisches Paar in den 80er-
Jahren das Landgut Knepp in 
Südengland – ein herunterge-
kommenes, 400 Jahre altes An-

wesen. Leider ist der Landwirt-
schaftsbetrieb nicht pro fitabel 
und sie haben 1,5 Millionen 
Pfund Schulden. Also entschei-
den sie, die Farm der Natur 
zurückzugeben. Eines der be-
deutendsten Renaturierungs-
Projekte Europas.24
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KINOMONTAG-TICKETS FÜR 14.10. GEWINNEN!

Ein Überlebenskampf

KINOMONTAG-TICKETS FÜR 21.10. GEWINNEN!

Wilder Neuanfang

TICKETS  GEWINNEN! Gemeinsam mit dem Hollywood 
Megaplex verlost das WIENER  BEZIRKSBLATT 100 x 2 Karten für 
„BUTCHERS – RAGHORN“ und „WILDES LAND – DIE RÜCKKEHR 
DER NATUR“ im Hollywood Mega plex SCN und im  Gasometer. 
Dazu gibt’s gratis  Popcorn und Coca-Cola! Jetzt Tickets 
gewinnen unter: www.wienerbezirksblatt.at

AB 4.10. IN DEN 
ÖSTERREICHISCHEN KINOS!

KINOMONTAG-TICKETS FÜR 21.10. GEWINNEN!

ZU 
GEWINNEN:

Tickets für 14.10.  
und 21.10.:
www.wiener-

bezirksblatt.at

BLUTRÜNSTIG | Ein brillanter 
Kannibalen-Horror� lm für alle 
Fans von Slasher-Kult� lmen.

MITREISSEND | Eine unglaubli-
che, aber wahre Geschichte von 
der Rückkehr der Natur. AB 18.10. IN DEN 

ÖSTERREICHISCHEN KINOS!

H elnwein, Lassnig 
oder Nitsch – 
die Werke nam-

hafter Künstler:innen 
werden im Zuge einer 
Charity-Kunstauktion 
der TU Wien Founda-
tion versteigert. Unter 
dem Motto „Kunst 
schafft Mehrwert“ wird 

eine Verbindung 
 zwischen Kunst und 
Technik geschaffen 
und die wissenschaft-
liche Forschung ge-
stärkt. Die Werkliste 
ist ab 4. Oktober auf 
dorotheum.at zu 
finden, bevor am 
14. Oktober dann 

gleich 70 Mal 
der Hammer 
fällt. 
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fällt. 

Kunstwerke kommen

unter den Hammer!
MODERN| Auch 

eine Skulptur von 
Bildhauer Alfred 

Haberpointner 
� ndet sich im 

Auktionskatalog. 

KREATIV | Abstraktes Gemälde 
von Maler Hubert Scheibl.

AUSWAHL |
Drei bis fünf-
stellige Ruf-
preise für insge-
samt 70 Werke 
bedeutender 
Künstler:innen.



UNTERWEGS AUF: 
/wienerbezirksblatt und 

www.wienerbezirksblatt.at

WOHNORT: Wien

ALTER: 23 Jahre

MASSE: 200 x 270 mm

REICHWEITE: 30,7 %*

GLÜCKLICHE  LESER: 

221.000*

GLÜCKLICHE  LESERINNEN: 

285.000*

HOBBYS: Kino, Veranstaltungen,  Gewinnspiele, gut essen  gehen, im Grätzel einkaufen …

Hallo Wien! 
Willkommen bei 

der Nummer 1 mit 
506.000* Lesern!

*Quelle: MA 2023, Jänner – Dezember 2023, Total Wien, WIENER BEZIRKSBLATT, 
14-tägig erscheinende Gratiszeitung, LpA 506.000, Reichweite 30,7 % ungew. Fälle 2.358, Schwankungsbreite 1,9 %.
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EINFACH MITTEL

Ziel des Sudoku in zwei Schwierigkeitsgraden ist es, alle leeren Kästchen 
innerhalb der neun Quadrate mit Zahlen zu füllen. Und zwar so, dass die 
Zahlen 1 bis 9 jeweils nur einmal vorkommen: in jeder Spalte, in jeder 
Zeile und in jedem Quadrat. Die Lösungen � nden Sie auf Seite 28.

DER KNIFFLIGSTE SPASS 
FÜR ZAHLENFÜCHSE

Wien baut seine Radwege aus: Treten Sie selbst 
gerne in die Pedale?

Ja, ich radle meistens durch die Stadt oder 
Nein, ich gebe dem Auto den Vorzug. 

DIE FRAGE DER WOCHE

Stimmen Sie ab auf wienerbezirksblatt.at/umfrage
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Frühstück ist die wichtigste 
Mahlzeit des Tages. Sagt 
man. Ich kann da nicht 

mitreden. Ich habe mir das 
Frühstücken bereits als Teen-
ager abgewöhnt – wo jede Mi-
nute länger schlafen in der 
Früh gezählt hat. Und man 
quasi vom Bett unter die 
Dusche und direkt in die Öffis 

Richtung Schule gehüpft ist.
Eine Strategie, die sich auch im 
Arbeitsleben bewährt. 
Vor Kurzem wurde ich von 
meinen lieben Freundinnen 
L. und S. als Geburtstags-
geschenk zum Sonntagsbrunch 
einge laden. Brunch ist schließ-
lich nicht Frühstück – und 
alles, wofür ich am Wochen-

It’s Brunch o’clock!

ende erst nach 10 Uhr das 
Haus verlassen muss, 
akzeptabel. Das Besondere, es 
sollte kein klassischer Brunch 
mit Semmerl, Schinken und 
Marmelade werden, sondern 
Thai-Style. Also Red Curry, 
Papayasalat und Sommerrollen 
schon am Morgen ... Klingt 
spannend? War es auch! Ge-
startet wurde um 11 Uhr im 
„Thailanna“ – natürlich erst 
mal mit einem Prosecco, ich 
hab ja „Geburtstag“. Dann 
gab’s auch schon die erste 
Runde Thai-Tapas. Und auch 
ein zweites Gläschen Sprudel. 
Nach Runde zwei an Tom Kha 
Gai & Co. und einem weiteren 

Bubble-Refill – wie viele 
waren’s inzwischen eigent-
lich?! – fehlte nicht mehr viel, 
um mich als neuer Brunch- Fan 
zu outen. Wie gut, dass noch 
eine dritte Runde Essen folgte. 
Begleitet von Prosecco. Eh klar. 
Um kurz vor 17 Uhr wurden 
wir von der Kellnerin höflich 
drauf hingewiesen, dass sich 
der Brunch dem Ende zuneigt. 
„Ah, alles klar, aber Drinks 
gehen noch, oder?“ Nach neun 
Stunden verlassen wir das 
Lokal zufrieden, satt und ein 
bisschen tipsy – und Freundin 
S. zieht Resümee: „Tina, 
kannst du nicht öfters Geburts-
tag haben?!“

TINA KIERLINGER

Stadtmomente
tina.kierlinger@echo.at
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AUSSTELLUNG

Eine Bildwelt
ohne die KI
Innovativ. Bei seiner Ver-
nissage in der Seilerstätte 7 
zeigte der renommierte 
Künstler Helmut Grill unter 
dem Titel „Palaces & 
Clouds“ eine bewusst digi-
tale Bildwelt ohne den Ein-
satz von KI. Der Fokus lag 
auf der Handwerkskunst in 
einer technologisierten Ära.

FRANZ JOSEF BAUR & 
HELMUT GRILL

Die Wiedererö� nung 
der WAGNER-Boutique

HANDWERKSKUNST IM NEUEN GLANZ

VIPs kickten für
den guten Zweck
Beim diesjährigen 5. BAND 
FUSSBALL CUP stand nicht 
nur sportlicher Ehrgeiz, 
sondern vor allem die gute 

Sache im Vordergrund. Unter 
der Schirmherrschaft des SV 
Donau fanden sich zahlreiche 
Stars der österreichischen 
Musikszene zusammen und 
erspielten 15.000 Euro für 
 soziale Projekte wie den Ver-
ein der Wiener Frauenhäuser, 
White Ribbon und „Österreich 
hilft Österreich“.

ROMAN GREGORY & 
ROBERT PALFRADER

FELIX & ANTONIA 
GMEINER-WAGNER

TERESA VOGL

KATHARINA & HERMANN 
GMEINER-WAGNER

D ie traditionsreiche 
 WAGNER-Boutique er-
öffnete nach umfassen-

den Umbauarbeiten ihre Türen 
am Graben 21. Die Veranstal-
tung, organisiert von der Fami-
lie Gmeiner-Wagner, bot einen 
faszinierenden Einblick in das 
neue Boutique-Design und 
 präsentierte atemberaubende 
Schmuckstücke aus den WAG-
NER-Kollektionen. Diese ex-

klusive Neueröffnung zog nicht 
nur langjährige Stammkunden, 
sondern auch prominente Gäste 
an. Neben der Gastgeberfamilie 
Hermann, Katharina, Antonia 
und Felix Gmeiner-Wagner fei-
erten bekannte Persönlichkeiten 
wie Moderatorin Teresa Vogl, 
der amerikanische Star-Autor 
David Sedaris, der Unterneh-
mer Reinhold Gmeinbauer und 
viele mehr die Wiedereröffnung.

WEIHNACHTEN 
IN SANKT MARX

BESONDERE 
AUSZEICHNUNG

LUNCH MIT VIEL 
BLING-BLING 

KURZ & 
BÜNDIG

X-MAS. CEWE lud Journalis-
ten und Influencer zur ers-
ten Weihnachtsfeier des 
 Jahres ein! Dabei gingen 
10.000 Euro an das SOS 
Kinderdorf Österreich.

Preis. Klaus Panholzer, seit 
sieben Jahren CEO der 
Schönbrunn Group, wurde 
für herausragende Leistun-
gen mit dem FM-Incoming-
preis 2024 ausgezeichnet.

Fashion. Bei Marco Simonis 
wurde Medienvertreterinnen 
nicht nur ein köstliches Veg-
gie-Menü serviert, sondern 
auch die Herbst/Winter-
Highlights von Bijou Brigitte.

V or ausverkauftem Haus 
feierte das Publikum die 
Premiere von Bernhard 

Pauls neuestem Meisterwerk 
„ARTistART“ mit minuten-
langen Standing Ovations. Die 
Artisten des Circus Roncalli 
präsentierten eine Hommage an 
berühmte Künstler, von Frida 
Kahlo bis Keith Haring, und 
schufen dabei einen atemberau-
benden Mix aus Kunst und Zir-
kus. Ein besonderes Highlight 

des Abends war die Rück-
kehr von Lili Paul-Roncalli 
in die Manege mit einer 
neuen Kontorsionsnummer. 
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VIPs kickten für
den guten Zweck
Beim diesjährigen 5. BAND 
FUSSBALL CUP stand nicht 
nur sportlicher Ehrgeiz, 
sondern vor allem die gute 

Sache im Vordergrund. Unter 
der Schirmherrschaft des SV 
Donau fanden sich zahlreiche 

den guten Zweck

Kunst und Zirkus vor

dem Rathaus vereint

PETER SCHAIDER

CHRISTIAN 
MUCHA

EKATERINA 
MUCHA

CONNY KREUTERGARY LUX

GERDA ROGERS

KONSTANZE
BREITEBNER

TANJA DUHOVIC
ANDY LEE LANG
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GESELLSCHAFT | 45Post an SANDRA BLEIDT
sandra.bleidt@echo.at

U nter dem Motto „Das 
Leben is a Fest!“ wurde 
die Wiener Kaiser Wiesn 

mit einem festlichen Umzug er-
öffnet. Angeführt von Bürger-
meister Michael Ludwig und 
Bezirksvorsteher Alexander 
 Nikolai, begleitet von traditio-
nellen Musikkapellen und einer 

prächtigen Bierkutsche. Ein 
Highlight der Eröffnung war 
der legendäre Bieranstich, ein-
geleitet von Dompfarrer Toni 
Faber mit der obligatorischen 
Biertaufe, während die 
Volks musikbands „Die Lau-
ser“ und „Die Edelseer“ das 
Gelände zum Beben brachten.

Auftakt für das größte 
Oktoberfest des Landes!

O’ZAPFT IS AUF DER WIENER KAISER WIESN

CONNY KREUTER & 
EVA PÖLZL

PETER DOBCAK & 
KLAUDIA TANNER

LUCIA SISIC & 
CHRISTOPHER DENGG

MATTHIAS GÖTH & 
HANS KNAUSS

ASTRID STEHARNIG-STAUDINGER & 
JOHANN PITTERMANN

MICHAEL LUDWIG & 
DORIS BURES
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 I n der Wiener Stadthalle 
jagt kommendes Jahr ein 
Showhighlight das andere. 
Vor allem für Musicalfans 

gibt es ein paar absolute 
Pflichttermine: So lässt „all you 
need is love!“ (29.1.) die Zeit 
der Beatles wieder aufleben – 
mit über 30 Hits der Pilzköpfe. 
Im Februar kommt mit „König 
der Löwen – The Music live in 

Concert“ (12.2.) ein echter 
Disney-Klassiker in die Halle F. 
Unvergessen sind natürlich 
auch die Songs des „King of 

Rock ’n’ Roll“, die anlässlich 
seines 90. Geburtstages bei 
„Elvis – Das Musical“ (27.2.) 
wieder aufleben. Wer die heißen 
Rhythmen Kubas bevorzugt, 
besucht am besten „Pasión de 
Buena Vista“ (5.2.). 
Tickets: bei allen Vorverkaufs-
stellen und auf oeticket.com

ANZEIGE

HIGHLIGHTS | Ein wahres Feuerwerk an Shows in der Wiener Stadthalle.
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 L iebe Leser, besondere 
Theaterereignisse war-
ten auf uns. Am 1.10. 

findet eine wunderbare Aus-
stellung mit Blumenbildern 
von Judith Schimany im Pa-
lais Pálffy statt. Am 2.10. ist 
das erfolgreiche Musical 
„Die 3 von der Tankstelle“ im 
Metropol zu sehen. Das ent-
zückende Ballett „Coppélia“
bewundern wir in der Volks-
oper, ein Kontrastprogramm 
ist im Schönbrunner Stöckl
mit „Bravo“ (und Dinner der 
70er-Jahre) angesetzt. Am 
6.10. bleiben wir gleich den 
ganzen Tag im Kabarett 
Vindobona: Am Nachmittag 
bei Publikumsliebling Ingrid 
Merschl mit „Ohrwürmern“, 
am Abend mit Andy Lee Lang 
und seinen Welthits. Am 9. 
gibt es im Forum Drei die 
„Peter Alexander Revue“ zu 
erleben. Im Bronski & Grün-
berg Theater wird die Premi-
ere von „MFG Ödipus“ ange-
boten. Im Klimt-Haus lachen 
wir am 10. über die „Pension 
Schöller“. Damit zum Thea-
ter in der Josefstadt: Johan-
nes Krisch spielt in „Bieder-
mann und Brandstifter“ auf. 
Die Komödie am Kai bringt 
die Uraufführung „Männer-
frei“ von Erich Furrer. Nein, 
im wahren Leben will ich 
das doch nicht!
Als Mister „Musical on Tour“
macht Alfons Haider im The-
ater Akzent am 11. Station. 
Das Volkstheater bringt den 
Erfolg „Aufstieg und Fall von 
Benko“ als Wiederaufnahme 
am gleichen Tag. Das Schön-
brunner Stöckl verführt uns 
mit „Kaiser & Schmarrn“ – da 
freuen wir uns! Abschließen 
möchte ich mit Heinz Mare-
cek im Akzent und „Vorhang 
auf“: Erlesenes und Erlebtes. 
Die Wahl ist schwer!

KULTUR-TIPPS

In bester 
Gesellschaft

Honorar  -
vize konsulin
 Professor

BIRGIT 
SARATA 
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Stars o� enbaren 
� nstere Abgründe

S chon der Schauplatz, am 
Tor zum 15. und zum 16. 
Bezirk, verströmt ein Eck-
haus an Flair und Ge-

schichte: Heuer feiert man dort, 
am Lerchenfelder Gürtel auf 
Nr. 1, den 110. Geburtstag. Nun 
öffnet das prächtige Café Weidin-
ger wieder seine traditionsreichen 
Pforten für eines der vielen High-
lights der 20. Kriminacht – am 29. 
Oktober (ab 19 Uhr, freier Ein-
tritt) darf ich Sie, geschätzte Le-
serschaft, im Namen des Wiener 
Bezirksblatts zum Vorlese-Doppel 
mit zwei heimischen Topstars ein-
laden. Beide sind seit Jahrzehnten 
hochkarätige Publikumslieblinge 
in so mancherlei Rollen. Schau-
spielerin Konstanze Breitebner 
(64) präsentiert ihren Erstling als 
Buchautorin, „Tod auf der Unter-
bühne“ (Servus Verlag, 320 Sei-
ten, 16 Euro), Kabarettist Joesi 
Prokopetz (72) nach „Teufels-
kreuz“ (2022) und „Hofer“ 
(2023) bereits seinen dritten Kri-

minalroman, „Der Frauenausbor-
ger“ (Servus Verlag, 224 Seiten, 
20 Euro). Breitebner wie Proko-
petz nennen sich selbst, übrigens 
privat wie beruflich, „Schilderan-
tin“ (sprich: Schüderantin) bzw. 
„Autor mit eigenem Vortrag“. Was 
sie also aufs Engste verbindet: die 
Lust am Erzählen, die Liebe zur 
Sprache und die Leidenschaft 
fürs Rollenspiel. Eine neue Fa-
cette freilich: der Thrill des Thril-
lers. Beide offenbaren in ihren 
Krimis mit heller Freude finstere 
Abgründe.

LAUTER JUBILÄEN!
Das Hietzinger Silvesterkind 
Konstanze spielte schon mit sechs 
Jahren das Schneewittchen in 
einer Volksschulaufführung und 
spätestens seit damals mit dem 
fixen Gedanken, die Bühne zu 
sprengen. Der gutbürgerlich ge-
borene und bald „sehr gern“ zu 
allerlei „Schlechtigkeiten“ der in 
den 70ern aufbegehrenden Ju-

gend anfällige 
Ottakringer 
schrieb von 
klein auf tiefsin-
nige Gedichte, 
ehe er als Song-
writer („Da 
Hofa“ für Amb-
ros, 1971), Pop-
star („Codo“ 
mit DÖF, 
1983), Werbe-
texter („Lustig 
samma, Punti-
gamer“, 1988) 
und Kabarettist 
ins leichte Fach 
wechselte, das 
bekanntlich am 
schwersten ist. 
Breitebner 
schrieb vor 20 
Jahren ihr erstes 
Drehbuch, 
bekam vor 10 
Jahren die 

ROMY als Autorin und ist seit 40 
Jahren mit  Regisseur Peter Maz-
zuchelli („Julia“) verbunden, seit 
sieben Jahren auch verheiratet. 
Prokopetz feiert dafür ein Jubi-
läum „über die Bande“, denn der 
„Zentral friedhof“, den er einst zu 
dessen 100er in einem Austropop-
Hit hochleben ließ, wird genau 
heuer rüstige 150 Jahre alt. 

LAUTER PSYCHOPATHEN! 
Was erwartet nun die getreue Ge-
folgschaft der Gaststars und die 
Genießer gepflegter Gänsehaut 
beim Kriminacht-Auftritt von 
Breitebner & Prokopetz? Im „Tod 
auf der Unterbühne“ schreibt sich 
Konstanze tausend Theater-
erlebnisse von der Seele – von den 
Tagen, „als Regisseure die alles 
entscheidenden Kaiser und die 
Begriffe Mobbing und #Metoo 
noch nicht erfunden waren, aber 
ungestraft stattfanden“, bis herauf 
zu den etwas subtileren, wenn 
auch kaum harmloseren Grau-
samkeiten und Schikanen einer 
beschwingten Sommerbühnen-
Produktion. Prompt fällt so ein 
Ausbund an Spielleiter einem 
brutalen Mord zum Opfer. Mit 
einem Psychopathen ganz ande-
ren und dennoch nicht unähnli-
chen Formats kann auch Joesis 
„Frauenausborger“ dienen. Das 
Bemerkenswerte an dem Titelhel-
den, einem getriebenen Jäger und 
Sammler von Frauen als kurzfris-
tige Trophäen: Er bilanziert sein 
Leben als skrupelloser Don Juan 
bereits aus dem Jenseits. Denn mit 
den ersten Sätzen des Krimis ist 
alles und zugleich noch lange 
nichts erklärt: „Ich heiße Rainer 
Coufal, und ich bin tot. Erschla-
gen, wie ich meine. Vermutlich mit 
dem beliebten stumpfen Gegen-
stand. Eine auf den Hinterkopf 
und Licht aus.“ Das Motto für 
den 29. Oktober im „Weidinger“ 
ist damit klar: „Licht aus und 
Spot an!“

Dieter Chmelar über … „20 Jahre Kriminacht“ (29.10., 19 h): Das Wiener Bezirksblatt 
lädt zur Thriller-Lesung ins „Café Weidinger“ – Schauspielerin Konstanze Breitebner 
und Kabarettist Joesi Prokopetz garantieren Hochspannung mit Herz, Hirn und Humor.

facebook.com/wienerbezirksblatt

DOPPELSCHLAG |
Konstanze Breitebner & 

Joesi Prokopetz 
 lesen im „Weidinger“ 

aus ihren eigenen 
brand neuen Krimis.
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Preiswert
VOR KlimaTicket MetropolRegion
für Wien Niederösterreich und Burgenland
VOR KlimaTicket Region
für Niederösterreich und Burgenland

Ermäßigungen
vergünstigte Preise für Senior:innen, alle 
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Flexibel
Mit Ihrem VOR KlimaTicket fahren Sie an 365 
Tagen im Jahr, wann und so oft Sie wollen.
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Arcade Meidling • Meidlinger Hauptstraße 73 • U6 Bahnhof Meidling • www.arcademeidling.at
Shops: Mo - Fr:  9.00 - 19.30 • Sa:  9.00 - 18.00  •  Spar:  Mo - Fr:  7.30 - 20.00 • Sa:  8.30 - 18.00

HERBSTZEIT
INSPIRATIONEN, PASSEND ZUR GOLDENEN JAHRESZEIT, 

FINDEN SIE JETZT IN DEN SHOPS DER ARCADE MEIDLING.
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